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Mehr Bauernhöfe
tt Jm Wahlaufruf der Fortſchrittlichen Volkspartei iſt

ausgeſprochen daß an die Stelle der Fideikommiſſe und
Domänen freie Bauernhöfe und Arbeiterſiedlungen geſetzt
werden ſollen Die Partei tritt zielbewußt und tatkräftig
für die innere Koloniſation ein Zwei Wege ſtehen dazu
offen Die Urbarmachung der bis dahin unbenutzten Heide
und Moorflächen und die Beſetzung der dünn bevölkerten
Gegenden des Großgrundbeſitzes mit einer zahlreichen
ſelbſtändigen Bauernſchaft durch Verkleinerung des
Großgrundbeſitzes und ſchrittweiſe Aufteilung der
Domänen und Majorate Dieſe Maßnahmen ſind für
unſere deutſche Landwirtſchaft von außerordentlicher Bedeu
tung Die bei der Aufteilung großer Landflächen an
Bauern geſammelten Erfahrungen haben den Beweis ge
liefert daß die bäuerlichen Hofhaltungen eine verhältnis
mäßig viel größere wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit ent
wickelten als die Wirtſchaftsbetriebe der Großgrundbeſitzer
Nach den amtlichen Unterſuchungen der Oſtmärkiſchen An
ſiedlungskommiſſion z B haben die Anſiedler auf dem
Morgen Land durchſchnittlich 12 Zentner Winterkorn er
zielt während im Großgrundbeſitz nur 9,7 Zentner ge
wonnen werden Am deutlichſten aber kommt die Leiſtungs
fähigkeit des mittleren und kleineren Grundbeſitzes zum
Ausdruck in der weſentlich ſtärkeren Viehhaltung auf der
gleichen Fläche Regierungsrat RallKolberg berichtet z B
über eine Beſiedelung des Rittergutes Rützow bei Kolberg
welches gut bewirtſchaftet war und eine günſtige Ernte ab
warf daß der Viehſtand ſich durch die Aufteilung des Gutes
folgendermaßen verſchoben habe

Vor der Aufteilung Nach der Aufteilung

Pferde 60 100Rindvieh 200 402Schweine 126 976Auch aus dem Kreiſe Gerd auen werden in dem Be
richt der preußiſchen Landgeſellſchaft m b H zu Königs
berg i Pr für die Zeit vom 1 Oktober 1908 bis 13 Sep
tember 1909 ähnliche erfreuliche Reſultate der Güterauf
teilung mitgeteilt

Der kleine und mittlere Beſitz iſt im Ackerbau
wie in der Viehzucht dem Großgrundbeſitz weit überlegen
Daraus ergibt ſich auch daß auf der gleichen Fläche Landes
mehr Menſchen ihr Brot finden können wenn ſie von vielen
mittleren und kleinen Bauern anſtatt durch einen einzigen
Großgrundbeſitzer bewirtſchaftet wird

Aber auch in anderer Weiſe iſt die Aufteilung des
großen Beſitzes wertvoll Es iſt ja allgemein bekannt daß
der Großgrundbeſitzer während der Erntezeit einen außer
ordentlichen Bedarf an Arbeitskräften hat insbeſondere
dort wo Rübenbau betrieben wird und daß er dieſen wäh
rend der ſtillen Zeit wieder abſchieben muß Er iſt alſo
auf die ſogenannten Saiſon arbeiter angewieſen und
holt dieſe bei dem Mangel an heimiſchen Arbeitern der be
ſonders im Oſten wegen der ſtarken Abwanderung nach dem
Weſten beſteht zum großen Teil aus dem Auslande Polen
und Galizier tragen unſer gutes deutſches Geld in ihre Hei
mat Die Aufteilung aber zu Bauernland würde zum
größten Teil den Bezug polniſcher und galiziſcher Arbeiter
unnötig machen Solange in Oſtdeutſchland die ungeſunde
Ausdehnung des Großgrundbeſitzes der Großgrundbeſitz
über 100 Hektar beträgt in Oſtpreußen ungefähr 40 Prozent
der geſamten land wirtſchaftlich benutzten Fläche weiter
beſteht ſolange wird auch die beklagenswerte Flucht vom
Land zur Stadt und nach dem Weſten nicht aufhören und
das Land weiter von deutſchen Arbeitskräften entvölkert
werden

Darum muß es das Ziel einer jeden vernünftigen
Politik ſein eine geſunde Grundbeſitzverteilung herbei
zuführen Wieviel könnte aber der preußiſche Staat zur
inneren Koloniſat o haitrogen wenn er die zu niedrigem
Pachtzins vergebenen Domänen in kleinen Parzellen zum
Verkauf ſtellte oder verpachtete Viel könnte der preußiſche
Staat ferner tun wenn er die weitere Ausdehnung der

ajorate die weder im ganzen noch in einzelnen Teilen
verkauft werden dürfen verhindern würde Aber er tut
keines von beiden Noch vor kurzer Zeit mußte ſich der
preußiſche Landwirtſchaftsminiſter im Herren
haus gegen heftige konſervative Angriffe des Grafen Mir

Halle a Mittwoch den 13 Dezember 1911

bach verteidigen weil er einige wenige Domänen hatte
aufteilen laſſen Auch früher im Abgeordnetenhauſe ſtieß
der Landwirtſchaftsminiſter v Arnim bei dieſer Frage
ſchon auf den heftigen Widerſtand der Konſervativen Tat
ſächlich hat der unverkäufliche Großgrundbeſitz in Preußen
allein im Jahre 1908 um über 100 000 Morgen und in den
letzten 19 Jahren überhaupt um zugenommen

Die fortſchrittlichen Liberalen fordern mit allem Nach
druck daß ein freier und kräftiger Bauernſtand geſchaffen
und die Begünſtigungen beſeitigt werden durch welche die
ungeſunde Ausdehnung des Großgrundbeſitzes herbeigeführt
worden iſt Denn 100 deutſche Bauern ſind ſehr
viel wichtiger als ein Großgrundbeſitzer
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Die Memoiren Lrispis
Jn dieſen Tagen patriotiſcher Aufwallung erhebt ſich der

Geiſt Crispis über Jtalien mit der Treue ſeiner Freund
ſchaft zu Deutſchland und ſeiner Bewunderung
für Bismarck und wenn ſein Neffe Palamenghi Crispi
die Memoiren des großen Staatsmannes gerade in dem
Augenblick herausgibt wo die Volksſeele Jtaliens beſonders
empfänglich ſein muß für die realen Werte die ihr die deutſche
Freundſchaft jahrelang eingetragen hat ſo iſt das ein verdienſt
volles Werk Das bedeutendſte Ereignis für die Beziehungen
der beiden Staatsmänner Crispi und Bismarck iſt nach den
t die Zuſammenkunft in Friedrichs
ruhe

Palamenghi ſchildert in allen Einzelheiten die freund
liche Aufnahme Crispis am 27 September 1887 und wie der
Fürſt durch dieſen Beſuch ſo elektriſiert wurde daß er alle
ſeine Schmerzen vergaß Crispi aß nach italieniſcher Sitte
wenig und tat Waſſer in den Wein Als Bismarck erſtaunt
fragte Sie trinken nicht Sie rauchen nicht waren Sie auch
in Jhrer Jugend ſo enthaltſam antwortete Crispi Jch
habe mich niemals geändert Crispi lobte übrigens bei dieſer
Gelegenheit ſeinen ſizilianiſchen Wein und ſandte Bismarck
bis zu ſeinem Tode immer zu Weihnachten aus ſeinen
Kellereien ein Faß ſüßen und ein Faß herben Sizilianer
Weins den der Kanzler bei offiziellen Feſten als Dreibund
wein ſeinen Gäſten vorſetzte

Als Crispi in das Fremdenbuch Bismarcks Friedensworte
einzeichnete ſagte der Kanzler Sie haben meine Gedanken
verſtanden Wir führen keine Kriege mehr
Napoleon III charakteriſierte der Kanzler als Jgnoranten
obwohl er deutſche Schulen beſucht hatte Er habe nicht ge
wußt daß Kronſtadt eine Jnſel war und wollte eine Aktion
im Baltiſchen Meer durch Entſendung eines Kapallerie
regimentes nach Kronſtadt einleiten Am 21 Auguſt 1888
war der zweite Beſuch Crispis bei Bismarck Aus den Ge
ſprächen zwiſchen beiden ſei der bevorſtehende Abgang Bis
marcks ſchon damals fühlbar geweſen Crispi lud Bismarck
ein nach Rom zu kommen Bismarck antwortete trotz der
Güte des Kaiſers glaube er ſchwerlich daß er mich einlädt
Bei ſeiner Reiſe nach Petersburg habe der Kaiſer geſagt
Herbert fährt mit mir was bedeuten ſollte Sie bleiben

hier Das iſt begreiflich da der Kaiſer 30 Jahre Herbert
38 und ich 74 Jahre alt Zu Beccardo ſagte Bismarck bei
z et terkonfereng im Jahre 1890 Crispi iſt mein beſter

reund

Deutsches Reich
Eine Ergänzung

des ſozialdemokratiſchen Wahlaufrufs
N C Die unter dem nom de guerre der blutigen

Roſa bekannte und ſelbſt unter den Genoſſen gefürchtete
Frau Luxemburg hat den kürzlich hier behandelten Wahl
aufruf der Revolutionspartei in geſchickter und durchaus
geeigneter Weiſe ergänzt Dieſer Aufruf zeichnete ſich be
kanntlich dadurch gus daß er die Partei der Umſtürzler
zum Zwecke des Gimpelfanges in der Maske einer ver
hältnismäßig harmloſen Reformpartei aufmarſchieren ließ
indem er gerade die ſpezifiſchen und wichtigſten
Forderungen des ſozialdemokratiſchen Programms bezw
der heutigen ſozialdemokratiſchen Politik wie die repu
blikaniſche Staatsverfaſſung die Beſeitigung
des Königtums die revolutionäre Umwälzung die kom
muniſtiſche Produktionsform die Konfiskation allen
Privateigentums den Hochverrat in der Stunde vaterlän
diſcher Not u a m ſorglich verſchwieg Die blu
tige Roſa hat das zwar nicht alles nachgeholt aber doch
die Punkte Hochverrat Revolution und Repu
blik nachträglich hervorgehoben Jn ſtark beſuchten Ver
ſammlungen die ſie vor einigen Tagen in Leipzig und
Halle abgehalten hat erklärte dieſe Parteiautorität nach
dem Bericht der dortigen ſozialdemokratiſchen Blätter die
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten die im Reichstage
verſichert hätten die Partei dächte im Kriegs
falle nicht an Anwendung des Maſſenſtreiks
hätten ſicher mehr geſagt als ſie verantworten könnten
Obwohl kein Menſch zu ſagen vermöge was nun in einem
beſtimmten Falle geſchehen werde und die Entſcheidung bei
den Maſſen liege ſo könne heute doch auch niemand und
ei es ſelbſt der oberſte Führer der Sozialdemokratie ver
ichern die Partei werde keinen Maſſenſtreik machen

Jm Gegenteil Unſere Aufgabe iſt dahin zu
ſtreben die Maſſen aufzurütteln ihnen die Wahr Waiſenausſteuer

heit der Situation das Vertrauen in die eigene Kraft ein
zuflößen damit wir ſo ſchnell wie möglich den
Moment erleben wo ſich die Soldaten weigern einen
ſchmachvollen Dienſt zu leiſten und auch die Maſſen der
Arbeiter durch die Waffe der gekreuzten
Arme ihr Veto gegen die Verbrechen des
Krieges einſetzen
Frau Luxemburg hat übrigens auch ſonſt kein Blatt

vor den Mund genommen und die revolutionäre
Entwicklung wie ſie ihr für die angeblich nahende
Entſcheidungsſtunde vorſchwebt wie folgt darlegt

Dann werdken die Zeiten kommen wo es mit der Abgabe
eines ſozialdemokratiſchen Stimmzettels allein nicht mehr getan
iſt Wir werden größere Opfer für unſere Ueberzeugung und
Sache bringen müſſen Die Proletarier die Blut
und Leben für den Kapitalismus laſſen müſſen werden nicht
feige zurückſtehen wenn es gilt die gleichen Opfer
für ihre eigene Sache zu bringen Heute iſt die
Arbeiterſchaft in Deutſchland die einzige Macht die gegenüber
dem Treiben des perſönlichen Regiments das Prinzip der Demo
kratie vertritt und ſagt Wir brauchen kein Jnſtrument des
Himmels her mit der Republik So müſſen wir für die
kommende Reichstagswahl kämpfen Und jeder Wähler der
mit dem Zettel an die Urne geht muß es aus der Geſinnung
heraus tun wie Bebel in Dresden geſagt hat Jch bin und
bleibe ein Todfeind der bürgerlichen Geſellſchaft

So iſt s recht Das iſt die wahre Sozialdemo
kratie die angebliche Arbeiterpartei mit dem ent
ſchleierten Endziel Und da Frau Roſa in der ſozial
demokratiſchen Parteileitung eine autoritative Stellung ein
nimmt ſo wird man dieſe Ergänzung des ſozialdemokra
tiſchen Wahlaufrufes im Lande auch als eine authentiſche
zu bewerten haben

Unſere Finanzen im engliſchen Licht
D London 12 Dez

Franzöſiſche und engliſche Publiziſten die ſich nicht klar

machen daß Preußen als Staatsweſen das
reichſte der Welt iſt inſofern allein der Wert ſeines
Eiſenbahnbeſitzes ſeine geſamte öffentliche Schuld deckt und
die nicht begreifen wollen daß die Finanznöte des modernen
Deutſchlands ſtets nur politiſche aber keine ökonomiſchen
waren und ſind malen die Deutſchen gern als arme
Schlucker ab deren ganze Herrlichkeit darauf beruht daß
ihnen das reiche Ausland von Zeit zu Zeit Geld
borgt Diesmal ſollen es die Amerikaner geweſen ſein
die uns und zwar während der Marokkokriſe mit
300 Millionen beigeſprungen ſind die teils der preußiſchen
sic Regierung teils deutſchen Banken von Newyork aus

vorgeſchoſſen wurden Ohne dieſe Hilfe heißt es hätten wir
die Kriſis nicht überdauern können Mr Pierpont Mor
g an ſoll ſich wie der Daily Mail aus Berlin telegraphiert
wird um die Vermittlung dieſer Anleihen große Verdienſte
erworben haben Dies ſei das Geheimnis ſeiner Dekorierung
mit dem Roten Adlerorden erſter Klaſſe Wie hart die
deutſche Geldklemme geweſen ſei beweiſe am beſten das be
reitwillige Zugeſtändnis einer Verzinſung von 5 Prozent

Die Meldung der Daily Mail nimmt uns nicht
Wunder Wir ſind es gewöhnt von den Engländern als
arme Schlucker angeſehen zu werden Der Artikel zeigt
aber daß die beruhigenden Zahlen die erſt in
der vorigen Wöche vom Schatzſekretär Wermuth im
Reichstag bekanntgegeben wurden in England einfach
ignoriert wurden

Die neuen Beſtimmungen
der Reichsverſicherungsordnung

Mit dem 1 Januar 1912 treten die neuen Beſtimmungen
der Reichsverſicherungsordnung über die Jn
validen und Hinterbliebenenverſicherung
in Kraft

Jm folgenden geben wir eine Ueberſicht der wichtigſten
Neuerungen

1 Jn die Verſicherungspflicht werden neu einbezogen unter
der Vorausſetzung daß ihr Jahresarbeitsverdienſt 2000 Mk n ich t
überſteigt a Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken b Bühnen
und Orcheſtermitglieder ohne Rückſicht auf den Kunſtwert der
Leiſtungen e Angeſtellte in gehobener Stellung in ähnlich ge
hobener Stellung wie Betriebsbeamte und Werkmeiſter wenn
dieſe Beſchäftigung ihren Hauptberuf bildet

2 Die Wochenbeiträge ſind erhöht ſie betragen in
Lohnklaſſe J 16 Pfg bis jetzt 14 Pfg Lohnklaſſe II 24 Pfg
bis jetzt 20 Pfg Lohnklaſſe III 32 Pfg bis jetzt 24 Pfg

Lohnklaſſe IV 40 Pfg bis jetzt 30 Pfg Lohnklaſſe V 48 Pfg
bis jetzt 36 Pfg Es müſſen alſo z B vom 1 Januar für

weibliche Dienſtboten 32 Pfg Marken und für männliche Dienſt
boten 40 Pfg Marken gelklebt werden

3 Vom 1 Januar ab werden Zuſatz marken zum Preiſe
von 1 Mk ausgegeben Durch die Verwendung von Zuſatzmarken
wird der Anſpruch auf eine Zuſatzrente für den Fall der Invalien Jeder Verſicherte kann zu jeder Zeit und in be
liebiger Zahl Zuſatzmarken einer beliebigen Verſicherungsanſtalt
in die Quittungskarte einkleben

4 Die Leiſtungen der Jnvalidenverſicherung ſind erweitert
a Neben Jnvalidenrente und Altersrente hat der Verſicherte auch
Anſpruch auf Hinterbliebenen ſürſorge welche beſteht
in Witwenrente Waiſenrente Witwerrente Witwengeld und

Witwenrente erhält nur die dauernd invalide



e

itwe dem Tode ihres verſicherten Ehemannes Walſene ſeien Rinde unter 15 Jahren Witwerrente erhält

nach dem Tode der verſicherten Ehefrau nur der erwerbsun e
Witwer falls die Ehefrau aus ihrem Arbeitsverdienſt den Lebens
unterhalt der Familie beſtritten hatte ſolange er bedürftig iſt
Witwengeld erhäſt die verſicherte Witwe nach dem Tode ihres
rerſicherten Ehemannes Die Waiſenausſteuer wird den Waiſen
bei Vollendung des 15 Lebensjahres ausbezahlt Keinen An
ſpruch auf Hinterbliebenenfürſorge haben die Hinterbliebenen ſol
cher Verſicherten welche am 1 Januar 1912 bereits verſtorben
waren desgleichen haben keinen Anſpruch die Hinterbliebenen
ſolcher Verſicherten welche am 1 Januar 1912 bereits dauernd er
werbsunfähig waren und dann verſtorben ſind ohne inzwiſchen die
Erwerbsunfähigkeit wieder erlangt zu haben b Hat der
Empfänger einer Jnvalidenrente Kinder unter 15 Jahren ſo er
höht ſich die Jnvalidenrente für jedes dieſer Kinder um bis
höchſtens zum 1 fachen Betrage der Jnvalidenrente Dieſen An
ſpruch haben aber nur die Empfänger von Jnvalidenrenten deren
Jnvalidität nach dem 31 Dezember 1911 eingetreten iſt oder
deren Krankenrente nach dieſem Tage beginnt

5 Die Rückerſtattung der Hälfte der Beiträge insbeſondere bei Verheiratung weiblicher Verfſicherter
fällt vom 1 Januar an weg Durch freiwillige Weiterverſicherung
kann der Anſpruch auf ſämtliche Leiſtungen aufrecht erhalten
werden

6 Die Penſionen von Beamten und ähnliche Bezüge haben
vom 1 Januar 1912 nicht mehr die Wirkung daß neben ihnen
eine etwaige Jnvaliden oder Altersrente ruht Die Renten
kommen alſo vom 1 Januar 1912 neben den Penſionen voll zur
Auszahlung

7 Jn der Organiſation der Jnvalidenverſicherung treten
folgende Aenderungen ein a An Stelle der jetzigen Unteren
Verwaltungsbehörde tritt das Verſicherungsamt Bei dieſem
Verſicherungsamte ſind alle Anſprüche aus der Jnvaliden und
Hinterbliebenenverſicherung anzumelden Die Entſcheidung über
die Anſprüche erfolgt durch den Vorſtand der Landesverſicherungs
anſtalt b An Stelle des jetzigen Schiedsgerichts tritt das

Oberverſicherungsamt welches wie das frühere Schiedsgericht
die Berufungsinſtanz gegen die Entſcheidungen des Vorſtandes
der Landesverſicherungsanſtalt bildet

Vermehrung der Rüſtungen
Telegramm unſeres Frankfurter Korreſpondenten

Frankfurt a 12 Dez
Jn einem Vermehrung der Rüſtungen überſchriebenen

Berliner Artikel der Frankf Ztg heißt es u Der nächſte
Reichstag wird aller Wahrſcheinlichkeit nach vor die Aufgabe
einer Vermehrung der Rüſtungen geſtellt werden
und ſelbſtverſtändlich auch vor die Bewilligung der finanziellen
Mittel Es deutet manches darauf hin daß über die Art und
das Maß deſſen was man vom nächſten Reichstag zu verlangen
gedenkt gegenwärtig beraten und wohl auch bald entſchieden
werden wird Möge das nun noch vor den Wahlen bekannt
werden oder nicht ſo wird ſich doch kaum mehr ein Politiker
darüber täuſchen daß den am 12 Januar zu wählenden Reichs
tag ſei es nun in beſonderen Vorlagen oder im Wege des
Etats Forderungen für Heer und Marine und dement
ſprechende Steuern beſchäftigen werden an die man vor
einem halben Jahre noch nicht gedacht hat

Kreuzer Berlin vor Southampton
O London 12 Dez Der Kreuzer Berlin der vor kurzem

Agadir verlaſſen hat paſſierte geſtern nachmittag auf der Heim
reiſe Spithead und erregte dort allgemeines Jntereſſe Er liegt
jetzt in Southampton vor Anker Ein Offizier ging an Land
um 200 Tonnen Kohlen für das Schiff einzukaufen Auf ihrem
Wege von Agadir war die Berlin in einen ſchweren Sturm ge
raten und es wurden ſoviel Kohlen verfeuert daß ſie nicht genug
übrig hatte um nach Kiel kommen zu können Heute morgen
werden die Kohlen eingenommen werden und abends wird der
Kreuzer ſeine Reiſe nach Kiel fortſetzen

Die Klaſſenlotterie Gemeinſchaft Staatsminiſter v Pfaff
iſt von einer zweitägigen Konferenz aus Berlin nach
München zurückgekehrt Die Anweſenheit des bayeriſchen
Finanzminiſters in Berlin ſteht im Zuſammenhang mit der Auf
ſtellung des Reichsetats zu dem Bayern diesmal ganz dringende
Wünſche bezüglich der Einnahmen äußerte ſowie mit dem noch
immer ſchwebenden Plan einer preußiſch ſüddeutſchen
Klaſſenlotterie Es wurde beſchloſſen das Jnkrafttreten
der preußiſch ſüddeutſchen Klaſſenlotterie bis 1 Oktober 1912 zu
dertagen

Parteinachrichten
Zentrumsahg Gerſtenberger parlamentsmüde Die Köln

Volksztg meldet daß für den Wahlkreis Aſchaffen
burg den der Abg Gerſtenberger ſeit 1895 im Reichstag
vertritt vom Zentrum der Stadtpfarrer Buttner in
Marktheidenfeld aufgeſtellt iſt

Jm Wahlkreis Friedberg Büdingen der nach dem Tode
des Grafen Oriola in der Erſatzwahl von der Sozialdemo
kratie erobert wurde ſtellte vbas Zentrum das hier 1903
zum letzten Male mit einem eigenen Kandidaten hervor
getreten war und 1926 Stimmen aufgebracht r den
Rechtsanwalt Schröder Friedberg als Kandidaten auf

Für den reichsländiſchen Wahlkreis Saargemünd Forbach
vertreten vom Zentrumsabg Hoen hat bas Zentrum den
Arzt Dr Schatz aufgeſtellt

Heer und Flotte
Die elfte preußiſche Kriegsſchule Aus Bromberg meldet

ein Telegramm Die im nächſten Heeresetat geforderte elfte preu
ßiſche Kriegsſchule wird hier in Bromberg errichtet werden

Der Reichskanzler an den Verein für Zeppelinſahrten Der
Reichskanzler hat an den Verein für Zeppelinfahrten nachdem er

rer Aufruf zum Beitritt Kenntnis genommen hatte ge
n

Durch größere Teilnahme weiterer Kreiſe an den Fahrten
von ZeppelinLuftſchiffen würde nicht nur eine unmittelbare
Unterſtützung dieſes nationalen Unternehmens herbeigeführt
ſondern gleichzeitig der Bau von Luftſchiffen überhaupt und
ihre Abſatzfähigkeit weſentlich gefördert werden Jch wünſche
daher den Beſtrebungen des Vereins beſten Erfolg t

Hof und Perſonalnachrichten
Der Erſte Sekretär bei der türkiſchen Botſchaft in Berlin

Dr Blacque Bei iſt zum Botſchafts rat ernannt worden

Ger Großherzog und die n von MecklenburgSchwerin ſind zu gen kurzen Beſuch bei der Kronprinzeſſin in

Berlin eingetroffen

Keine Mittelmeerreise des Ralsers
Nach einer Meldung der Frankf Ztg ſollte der Kaiſer

die Abſicht haben Mitte Januar eine Mittelmeerreiſe anzutreten
Die Einladungen hierzu ſind nach dieſer Meldung ſchon ergangen
Wie jetzt bekannt wird iſt an eine Mittelmeerreiſe des Kaiſers
vor der Hand gar nicht zu denken Der Kaiſer wird Berlin nicht
Mitte Januar verlaſſen Die Dispoſitionen die bereits für die
Hoffeſte dieſes Winters getroffen ſind und die durch die Feier
des 200 Geburtstages Friedrichs des Großen ein ganz beſonderes

Gepräge erhalten ſehen die Anweſenheit der kaiſerlichen Familie
vor

IAnternationalr Konſpiratoren
Eigener BVericht

8 Paris 12 Dez
Die Humanité ſetzt heute ihre Anklage gegen

die europäiſchen Monarchen wegen der angebrn re der portugieſiſchen Konſpiratoren ort
un ar beſchäftigt ſie ſich heute mit König Alfons XIII
und dem angeblich beabſichtigten Bombardement von
Liſſabon durch ſpaniſche Kriegsſchiffe

n der Einleitung des Artikels heißt es daß der Aus
bruch der Revolution eine perſönliche Alliance zwiſchen den
beiden Monarchen von Spanien und Portugal für welche
ſich der ſpaniſche Geſandte in Liſſabon lebhaft einſetzte
zunichte machte Am 5 Oktober 1910 wurde in Madrid
unter dem Vorſitz des Königs Alfons ein Miniſterrat ab
gehalten in dem der Finanzminiſter auf Bitten des Königs
ernſtlich dem Marineminiſter vorſchlug das Kriegsſchiff
Carlos und andere Schiffe der ſpaniſchen Flotte nach

Liſſabon zu entſenden um ein Bombardement auf die
Stadt zu eröffnen Der Marineminiſter antwortete darauf
daß die Flotte auf nichts weiteres warte als den Befehl
die Anker zu lichten Der Premierminiſter Canalejas heißt
es war vergeblich bemüht Einwendungen zu erheben und
erſt ein perſönlicher Freund des Premierminiſters ein
Miniſter der nicht genannt wird ſoll entſchiedenen Ein
ſpruch erhoben haben daß ein derartiger Beſchluß in einem
Miniſterrat unmöglich ſei bevor nicht die Miniſter in
einem Kabinettsrat unter ſich einen ſolchen Be
ſchluß gefaßt hätten Schließlich ging der Miniſterrat
ohne Reſultat auseinander weil man abwarten wollte
welche Haltung Frankreich und England einnehmen würden
Später erfuhr man daß Frankreich und England
abſoluteinen derartigen Schritt nicht beab
ſichtigten daß dieſe Mächte vielmehr energiſche Maß
nahmen gegen Spanien ergriffen hätten falls dieſes Land
ſich dazu hergegeben hätte Liſſabon zu bombardieren

König Alfons war damit noch nicht entwaffnet ſon
dern ſetzte den Kampf gegen die neue Republik fort Er
ſoll dabei geſucht und auch erhalten haben die werktätige
Mitarbeit Deutſchlands Die Humanité wirft der ſpani
ſchen Regierung hauptſächlich vor daß ſie den portugieſiſchen
Verſchwörern an der ſpaniſch portugieſiſchen Grenze voll
ſtändig freie Hand ließ und erſt auf energiſche Vorſtellun
gen und lebhafte Proteſtartikel der ſozialiſtiſchen Zeitungen
veranlaßt wurde dieſem Treiben im beſchränkten Umfange
Einhalt zu gebieten Zum Schluß behauptet die Hu
manité daß die ſpaniſche Regierung einem Komplott der
Monarchiſten welches Ende dieſes Monats ausbrechen ſoll
ihre Unterſtützung leihen wird

Ausland

Zur Dardanelleufrage
Bezüglich der Dardanellenfrage wird in Konſtantinopler

Regierungskreiſen erklärt gemäß dem Standpunkt der Pforte
ſei jede Verhandlung über dieſe Frage unmöglich Nach Jn
formationen aus authentiſcher türkiſcher Quelle werden die
Italiener lediglich aus dem Bereich der Dardanellen entfernt
in anderen befeſtigten Plätzen insbeſondere in Saloniki und
Smyrna werden ſie unter der Bedingung bleiben können
daß ſie ſich den Verteidigungswerken nicht nähern

Aus Paris wird gemeldet daß die Türkei
auf der Suche nach Aviatikern

iſt Das türkiſche Kriegsminiſterium hatte ſich vor einiger
Zeit an die Agentur Aviater in Paris gewandt um für den
Dienſt in Tripolis Aviatiker zu engagieren Die Agentur hat
bisher nicht weniger als 70 Angebote darunter auch das
einer Dame erhalten Die meiſten Aviatiker die ſich darum
bewerben in türkiſche Kriegsdienſte zu treten ſtammen aus
Frankreich

Konſtantinopel 12 Dez Die Mächte verſicherten der
Pforte neuerlich daß ſie die Entſendung kretiſcher Deputierter
in das Athener Parlament nicht d werden e
erklärte Venizelos hier die griechiſche Kammer werde die
Kreter nicht aufnehmen

Die China Wirren
Sine englisch japanische Interventiond

Die japaniſche Preſſe drückt wie aus Tokio gemeldet
wird ihr Bedauern und ihre Enttäuſchung darüber aus
daß Juanſchikai Japan agnklage die chineſiſche Rebel
lion angeregt und unterſtützt zu en Die Blätter erin
nern ihn daran daß der gried ſtaſiens und die Jntegri
tät Chinas weſentlich von der Freundſchaft der beiden orien
taliſchen Reiche abhängen Sie äußern auch die Anſicht daß
die Zeit für eine engliſch japaniſche
tion mit Rückſicht auf die Jntereſſen des Handels und
Großbritanniens politiſche Stellung im Jangtſetal gekom
men ſei

Eine Meldung aus e berichtet daß die
e die chine evolution aufnachteilige Wirkung we

den Handel die Jnduſtrie und die Schiffahrt Japans aus
übt ſchmerzlich empfunden werde Die Preſſe veröffentlicht
Liſten von japaniſchen Firmen die in China etabliert ſind
und r leiden Sie zählt die Schiffe auf die an der
chineſiſchen Küſte und auf chineſiſchen Flüſſen fahren und

keine St mehr haben Sie berichtet daß die Schokin
Ginko Yokohama Specie Bank oder ldbank ein
halbſtaatliches gpitus ihr Zweigburean in Hankau bereits
geſchloſſen hat Sie klagt über die rig die manchen
Induſtrien Japans bevorſtehe wenn die Revolution nur
einige Monate andauere

eber

die künftige Regierungsform

berichtet ein Pekinger r nene Bern
Montag hat der Friedensausſchuß ſeine Beratungen bennen u der japaniſchen Geſandtſchaft r man

ha die Abgeordneten der Provinzen ſich für die repu

blikaniſche Regierungsform erklären werden
Angeſichts der Kritik die Juanſchikais Untätig
keit auch bei ſeinen Freunden gefunden hat entſchließt erſich im Zinbiilt auf die bevorſtehenden Ereigniſſe Maß

regeln zu treffen Es iſt indeſſen nicht da inlich daß
dies zugunſten der Mandſchuren ge en wird
Die ublikaner ihrerſeits entfalten große Tätigkeit

Kleine Tagesnachrichten
Jnfantin Eulalia beim Papft

Jn vatikani Kreiſen verlautet daß die Jnfantin Eula
h ig in den nächſten Tagen in Rom eintreffen wird um dem
Papſte wegen der Herausgabe ihres Buches offiziell Abbitte
zu leiſten und ſich vollſtändig zu unterwerfen

n

fialle und Umgebung
Halke a 13 Dezember

Versammlung der Patrone Seistlichen und kirchlichen
Körperschaften der Sphorie Halle Land I

Die gutbeſuchte Verſammlung im Ev Vereinshaus am Montagwurde van Hertn Konſ Rat Gutſchmidt Reideburg eröffnet Auch

Herr Landrat v Kroſigk Kreisſchulinſpektor Buſſe und Seminar
lehrer Etzold Delitzſch waren dazu erſchienen

Aus eigener Praxis heraus behandelten Herr Paſtor
Käſtner Nietleben und Herr Lehrer Kol be Benndorf das
aktuelle Thema Wie iſt die Jugendpflege praktiſch einzurichten
Erſter Redner führte etwa folgendes aus Wir wollen keine Für
ſorge treiben die Jugend nicht beherrſchen und bevormunden ſon
dern ihr Freund werden ſie pflegen wie einen Baum durch Er
holung und Erbauung beim Spiel Sport und Geſang Nichts
Geſchmackloſes iſt zu bieten Pflege der Sittlichkeit darf nicht
fehlen Dieſes hohe Ziel werde erreicht durch tüchtige chriſtliche
Perſönlichkeiten opferwillige Gemeinden für Spielplätze und
Geräte und gut ausgeſtattete Verſammlungsräume

Aus den freien Ausführungen des 2 Redners ſei hier nur er
wähnt daß 4 Millionen deutſcher Mädchen und Knaben der Pflege
bedürfen Für erſtere ſollten auch ſtaatliche Mittel ausgeworfen
werden Alle Stände ſollten zielbewußte praktiſche Jugendpflege
treiben Mancher Veteran Handwerker Seemann oder Koloniſt
könnte auf dem Lande aus eigener Erfahrung mitwirken die
Jugend ſollte nicht nur nehmen ſondern auch geben Die allge
meine Fortbildungsſchule auch Familienabende gäben uns die
beſte Handhabe die Jugend zur Pflege heranzuziehen Wande
rungen wie die des Wandervogels für höhere Schulen erwecken
Liebe zur Heimat

Jn der lebhaften Beſprechung führte Herr v Kroſigk aus daß
es wahrſcheinlich ſei daß auch für die weibliche Jugend
ſtaatliche Mittel bereitgeſtellt würden wenn ſich die männliche
Pflege bewährt habe Jm Saalkreiſe beſtehen in den Städten und
den größeren Landgemeinden Nietleben Diemitz Ammendorf
Radewell und Bennewitz Ortsausſchüſſe Für mittlere Orte ſoll
dazu Anfang Januar eine Verſammlung anberaumt werden Die
Privatwohltätigkeit ſollte mehr tun daß einmal überall Spiel
plätze und Turnhallen erbaut werden könnten Anträge auf Bei
hilfen zum Wohle des Kreiſes will er gern befürworten Semi
narlehrer Etzold beleuchtete u a die von der Regierung gewünſchte
Handbetätigung die Erzeugniſſe ſolcher Qualitätsarbeit ſchaffen
bei der Jugend Freude Andere Redner wieſen auf die Tanz
beluſtigungen der Jugend unter 16 Jahren in den zahlreichen
Vereinen hin durch dieſe Gefahr gegen welche es keine geſetz
lichen Beſtimmungen gäbe werde oft die Arbeit der Jugendpflege
vergeblich Die Herren Kruſekopp und Kolbe fordern als beſte
Handhabe die Jugend zur Pflege wirklich heranzuziehen die
obligatoriſche ländliche Fortbildungsſchule
dic auch von der Verſammlung als eine Notwendigkeit anerkannt
wurde Die preußiſche Lehrerſchaft aber werde auch ſchon bis
dahin wie die Kirche die geiſtige und leibliche Pflege unſerer
Jugend ſich zur Pflicht machen Alle Stände ſollen aber dabei helfen

Handelskammerwahl

Bei der Neuwahl eines Mitgliedes für den Kreis
Bitterfeld wurde mit allen abgegebenen Stimmen Herr
Stadtrat Albert Richter in Bitterfeld zum Mitgliede der
Handelskammer gewählt Von 330 wahlberechtigten Firmen
hatten 57 ihr Wahlrecht ausgeübt

Verein für Naturkunde
Herr Student Spottel berichtete in eingehender Weiſe

über die Hallig Hooge auf der er im Sommer einige Zeit ſein
Standquartier hatte Die kleine Jnſel die 5 Kilometer lang
und 3 breit iſt liegt nordweſtlich von Pallworm Sie erhebt
ſich wie die übrigen Halligen ungefähr 1 Meter über den Meeres
ſpiegel und wird ſo ein Opfer der Flut werden deren Zer
ſtörungswerk deutlich erkennbar iſt Die Pfähle die vor zehn
Jahren bei einer Vermeſſung am Uferrand eingeſchlagen waren
ſtehen jetzt gegen 33 Meter entfernt vom Lande im Wattenmeere
Zum Schutze der SchleswigHolſteiner Küſte ſucht die Regierung
durch eingebaute Steindämme die Jnſelreihe als Prellböcke
gegen Wogen zu erhalten

Die Hauptbeſchäftigung der Halligleute iſt die Viehzucht
Jn Rindern und Schafen beſteht ihr Reichtum Obwohl die
Tiere nur dürftige Nahrung finden ſind ſie doch ſtark und kräftig
gebaut Sommer und Winter bleibt das Vieh bei Tag und
Nacht draußen Außerdem finden die Leute Erwerb durch
Fiſcherei Seemoos bringt geringen Verdienſt Garneelen ge
meinhin Krabben genannt Plattfiſche Schollen und Flundern
die ſich durch die Anzahl der Strahlen in Rücken und Schwanz
floſſe unterſcheiden ſind das hauptſächlichſte Fangergebnis Der
hiſtoriſche Seehundfang wurde mit dem jetzigen verglichen ihm
widmen ſich auf der Jnſel Hooge noch 2 Brüder Eine inter
eſſante Vogelwelt iſt vertreten durch Auſternfiſcher und Möven

Delfter Kacheln wurden vom Vortragenden aus dortigen
Wohnungen mitgebracht Ueber ihre Zeichnungen und ihre Echt
heit gab in der nachfolgenden Beſprechung Herr cand zool
Knieſche genauere Auskurft

Herr Dähne legte ein Steinbeil vor das bei Völau ge
funden iſt Farbenſprühende Roſenkäfer aus Südamerika die zu
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Die Staatl ſtädt Handels und Gewerbeſchule für Mädchen zu
Halle hat eine Ausſtellung von Handarbeiten des Handarbeits
ſehrerinnenSeminars und der Abteilung von Kunſthandarbeiten
eröffnet Die Ausſtellung die ſich im Muſeum der Moritzburg
befindet dauert von Mittwoch den 13 Dez bis Anfang Januar

Jm Gabelsbergerſchen Stenographen Verein gegr 1859
hält Herr Kaufmann Max Bri z am kommenden Donnerstag
den 14 d Mts im Vereinsheim Goldenes Schiffchen einen Vor

über ſeine Reiſe nach Paris unter Benutzung von über 100
photographiſchen Aufnahmen

e
Aus dem Leserkreise

Für die Veröffentlichungen unter d Ueberſchrift überJan die Redaktion keinerlei Perantworktung
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des u

vollem Umfange der Einſender verantwortlich
e

Der Bund der Handwerker
jene Organiſation welche ſich durch viel Geſchrei bemerkbar macht
ſonſt aber in Handwerkerkreiſen wenig Anklang findet hielt am
Sonntag eine Wahlverſammlung ab Neues wurde in jener Ver
ſammlung nicht zutage gefördert Es waten die alten rückſchritt
lichen Jdeen die man in neuer Auflage vertrat Dabei wurde
wie immer auf die böſen Liberalen geſchimpft Das ſind wir
nun zwar gewöhnt auffällig iſt aber dabei daß die ſchwerſten An

iffe und Verdrehungen von Leuten ausgingen welche eben erſt
durch die Hilfe der liberalen Bürgerſchaft der Stadt ins Stadtver
ordnetenkollegium gewählt ſind Zum Danke dafür werden jetzt
die liberalen Bürger bekämpft Dieſes Vorkommnis legt uns von
neuem die Frage vor ob der jetzt geübte Vrauch die Stadtver
ordnetenwahlen von einigen Jntereſſenverbänden ausführen zu
laſſen noch den Verhältniſſen unſerer Stadt angepaßt iſt Das
muß entſchieden verneint werden Sind ſchon bei den letzten
Wahlen einige Kandidaten gewählt worden die in politiſcher
Hinſicht durchaus unzuverläſſig ſind und ſich in ſchärfſtem Gegen
ſatz mit ihren Anſchauungen mit denen der überwiegenden Mehr
heit der Bürgerſchaft befinden ſo ſollten jene Herren wenigſtens
taktiſch ſo klug ſein jetzt nicht noch die Gegenſätze zu verſchärfen
und ihren Wählern Fußtritte für die Schilderhebung zu geben
Der Liberale Verein Fortſchrittliche Volkspartei als Vertreter
des größten Teils der bürgerlichen Wählerſchaft ſollte ſich einmal
ernſtlich mit der Frage beſchäftigen ob es nicht im Jntereſſe
unſerer Stadt liegt unter Ausſchaltung aller kleinlichen
Sonderintereſſen die Wahlen zum Stadtverordneten
kollegium nach politiſchen Geſichtspunkten vorzunehmen Die rein
politiſchen Fragen laſſen ſich nicht immer vollſtändig aus den
ſtädtiſchen Vertretungen ausſchalten Bei der jeßigen Zuſammen
ſetzung des Stadtverordnetenkollegiums ergeben ſich aber hinſicht
lich dieſes Punktes die komiſchſten Situationen wie wir ſie nament
lich wieder bei der Teuerungsdebatte gehabt haben Politiſche
Stadtverordnetenwahlen würden auch dazu beitragen das jetzt be
ſtehende geſpannte Verhältnis zwiſchen den verſchiedenen Bevölke
rungskreiſen zu beſeitigen Letzten Endes würden die politiſchen
Stadtverordnetenwahlen auch eine Vorſtufe für die Wahlen zum
Reichs und Landtag ſein und ſo die liberalen Jdeen ſtärken
Freilich iſt dazu die Aufſtellung eines liberalen Gemeindepro
gramms notwendig Eine ganze Reihe von Großſtädten iſt uns
damit bereits vorangegangen Der Erfolg in allen dieſen Städten
war eine erfreuliche Stärkung der Fortſchrittspartei Deshalb
müſſen die nächſten Stadtverordnetenwahlen auf politiſcher Grund
lage vorgenommen werden

Ein Liberaler

Provinzialnachrichten

Unzulänglicher neuer Bahnhof
Gera 12 Dez Die neuen Bahnſteiganlagen auf dem Preu

ßiſchen Bahnhofe befinden ſich ſeit nunmehr acht Tagen im Be
triebe und wohl jeder der bisher Gelegenheit hatte ſie zu be
nutzen wird beſtätigen müſſen daß ſie für den Geraer Verkehr
völlig unzureichend ſind Dies hat ſich namentlich an dem
letzten Sonntag gezeigt wo bei den 7 Ahr Abendzügen die Bahn
ſteige derart dicht mit Menſchen beſetzt waren daß man ſich nur
ſchwer hindurcharbeiten konnte Es iſt aber auch gänzlich unver
ſtändlich wie hier eine Bahnſteighalle geſchaffen
werden konnte dir kürzer iſt als die alte Bahn
ſteigüberdachung trotzdem doch der Verkehr von Jahr zu
Jahr beträchtlich zunimmt Dazu kommt noch daß die Bahn
ſteige durch die drei Treppenaufgänge von denen einer höchſt ſelten
benutzt werden wird ſowie die verſchiedenen Gebäude derart be
engt werden daß ſie an vielen Stellen nur etwa 252 Meter breit
ſind ſo daß ſich der Verkehr hier ſtauen muß denn bei der Kürze
der Halle hält ſich das Publikum mit Vorliebe in der Nähe der
Treppenmündungen auf Jn die Halle gehen aber auch tatſächlich
nur 5 Schnellzugs oder 8 gewöhnliche Perſonenzugswagen hinein
ſo daß die meiſten Leipziger und Weimarer Züge die ſelbſt bei
gewöhnlichem Verkehr oft eine größere Länge haben vorn und
hinten aus der Halle hinausragen

Ferner wird ſehr darüber geklagt daß die Beleuchtung
der Halle ſehr unzureichend iſt es ſind zwar genügend Lampen
angebracht doch wird meiſtens nur eine um die andere ange
brannt ſo daß an manchen Stellen ein un gewiſſes Halb
dunkel herrſcht dies trifft namentlich auf die Stelle zu wo die
Richtungsſchilder angebracht ſind ſo daß ſie von der einen Seite
nur ſchwer zu erkennen ſind Dabei ſind es nicht einmal Bogen
lampen die die Halle erleuchten ſondern nur gewöhnliche wenn
auch größere Glühlampen und ſo darf man wohl erwarten daß
dieſe Lampen wenn ſie einmal zu Veleuchtungszwecken angebracht
ſind auch dazu benutzt werden

Autounfall eines Wunderdoktors
Arenshaufen Eichsfeld 12 Dez Der Wunderdoktor Joh

Spieß aus BVirkenfelde fuhr heute Morgen zum Beſuch ſeiner
Patienten im Automobil nach Eichenberg Jn der Nähe des Eck
ſteiges ſauſte der Wagen gegen einen Baum und wurde vollſtändig

zertrümmert Spieß ſchlug mit dem Kopf gegen den
Baum Sein Tod trat ſofort ein

8 Prozent Gewinnbeteiligung
Jena 11 Dez Die Firma Karl Zeiß hat ihren Geſchäfts

angehörigen bekannt gegeben daß auf die Gehälter und Löhne des
Mloſenen Geſchäftsjahres eine Nachzahlung von 8 Prozent ge

hrt wird Dieſe Art der Gewinnbeteiligung beſteht bei der
er ſeit 1895/96 ſie iſt der Anregung des verſtorbenen Pro
ors CInſt Abbe zu verdanken

Wieder eine Unterſchlagung in Jena
Jena 12 Dez Nachdem ſich jüngſt der Polizeiſekretär Vogelwegen Unterſchlagungen im Amte der Staatsanwaltſchaft geſtent

hatte iſt geſtern abend der Polizeiaſſiſtent Koch unter Mitnahme
ſtädtiſcher Gelder flüchtig h Zwiſchen dem Gemeinde
rat und dem Gemeindevorſtand beſteht ein ſchärfer Konflikt wegen
der Mißſtände in der ſtädtiſchen Verwaltung

Die Verſalzung der Werra

Von der Werra 12 Dez Mit Rückſicht darauf daß das
Waſſer der Werra infolge der vielen Kaliwerke in
zunehmender Verſalzung begriffen iſt und infolgedeſſen im ver
gangenen Sommer etwa drei Viertel aller Fiſche der Werra ab

orben ſind fand kürzlich im Regierungsgebäude zu Kaſſel auf
eranlaſſung des Bezirksdirektors des dritten weimariſchen Ver

waltungsbezirks und des Regierungspräſidenten zu Kaſſel eine
vertrauliche Konferenz ſtatt zu der die vier WerraUferſtagten
Preußen SachſenWeimar SachſenMeiningen und SachſenGotha
etwa 60 Regierungsvertreter höhere Beamte und Sachverſtändige
entſandt hatten Jn dieſer Konferenz wurden die Uebelſtände ein
gehend behandelt Es wurde feſtgeſtellt daß in einigen Kali
werken die Rückſtände der Salze und die Endlaugen einfach der
Werra zugeführt worden ſind ſo daß ſich deren Salzgehalt ganz
weſentlich erhöht habe Bei Konzeſſionierung der vorhandenen
Kaliwerke ſei feſtgeſtellt worden daß in einem Liter Waſſer der
Werra höchſtens 550 Milligramm Salz vorhanden ſein dürfen
Die Konferenz kam nach eingehender Beratung zu dem Beſchluß
den beteiligten vier Regierungen in erſter Linie den Erlaß
gemeinſamer Kontrollmaßregeln zu empfehlen
Jn der Nähe eines jeden Kaliwerkes ſollen oberhalb wie unter
halb desſelben ſtändig Proben dem Waſſer der Werra entnommen
und in der land wirtſchaftlichen Verſuchsſtation zu Jena auf ihren
Salzgehalt unterſucht werden Sodann wurde beſchlöſſen den Re
gierungen zu empfehlen einheitliche Konzeſſionsbedingungen für
die Errichtung neuer Kaliwerke im Werragebiet zu erlaſſen und
auf deren Einhaltung ſtreng zu ſehen Da ſich auch die anweſen
den Regierungsvertreter für dieſe Maßregel ausgeſprochen haben
ſo iſt zu erwarten daß die beteiligten Regierungen den An
regungen der gemeinſchaftlichen Konferenz entſprechen werden

x Diemitz 12 Dez Stenographie Unterricht
in der Schule Schon vor einigen Wochen hat in hieſiger
Schule mit über 30 Teilnehmern ein Kurſus in der Gabelsberger
ſchen Kurzſchrift begonnen der ſich außer Schülern und Schülerinnen
der II und I Klaſſe auch aus mehreren Schulentlaſſenen zu
ſammenſetzt Von dieſer neuen Einrichtung die ſich eines regen
Zuſpruches erfreut verſpricht man ſich im Hinblick darauf daß
die Kenntnis der Kurzſchrift in ihrer Bedeutung für das prak
tiſche Leben immer mehr Wurzel faßt manchen Segen Die Lei
tung des Unterrichts liegt in den Händen des Kaufmanns und ge
prüften Lehrers der Stenographie Herrn Kurt Reißel Halle

V Merſeburg 12 Dez Stadtverordnetenſitzung
Jn der geſtern abend abgehaltenen Verſammlung wurde u a der
Handwerkskammer in Halle a S zur Abhaltung von Meiſter
kurſen ein Zimmer im alten Rathauſe zur Verfügung geſtellt ſo
wie dem hieſigen Kunſtverein eine Beihilfe von 100 Mark ge
währt Für die ſtädtiſche Anleihe von 200 000 Mk zum Ankauf
des Schäferſchen Feldplanes auf dem eine neue Gasanſtalt er
richtet werden ſoll hat der Bezirksausſchuß ſeine Genehmigung
erteilt und daran die Bedingung geknüpft daß die Amortiſation
eine 2prozentige ſein muß Magiſtrat und Gasdeputation
haben die Errichtung eines neuen Gaswerkes für nötig erachtet
da das alte nicht mehr keiſtungsfähig iſt Dasſelbe ſoll bereits
am 1 November 1912 in Betrieb genommen werden Hierzu iſt
ein Feldplan von 26 100 Quadratmeter à 1,60 Mk bereits er
worben Die Mittel ſollen durch eine Anleihe gedeckt und der
Bau nebſt Einrichtung der Berlin Anhaltiſchen Aktien Geſellſchaft
übergeben werden Eine außerordentliche Sitzung wird darüber
Beſchluß faſſen

Weißenfels 11 Dez Lehrer Paul Pötzſch Der
verdiente Leiter der Jugendſpiele Lehrer Paul Pötzſch iſt heute
mittag im 52 Lebensjahre einem Herzſchlage erlegen Mitten
in der Arbeit wurde er vom Tode überraſcht Der Entſchlafene
war Gründer und Leiter des Vereins zur Pflege der Volksſpiele
war der zielbewußte tüchtige Förderer und Leiter der Schüler
werkſtätte leitete die Jugendſpiele und wurde erſt vor kurzem
dadurch ausgezeichnet daß er zum Gauwart des Bezirkes für
Jugendpflege regierungsſeitig ernannt wurde Der Verſtorbene
iſt weit über Weißenfels hinaus durch ſeine Tätigkeit auf dem Ge
biete der Jugendpflege bekannt Erſt kürzlich fand er in Oſterfeld
begeiſterte Anhänger ſeiner Beſtrebungen

Weißenfels 10 Dez Kriegerverſammlung
Der SaaleUnſtrutElſterBezirk des Deutſchen Kriegerbundes die
Kreiſe Querfurt Naumburg und Weißenfels umfaſſend hielt
heute nachmittag eine außerordentliche Verſammlung ab die von
120 Vereinen beſchickt war Prinz von Schönburg Waldenburg auf
Droyßig und Landrat Freiherr v Schele Naumburg wohnten
u a den Verhandlungen bei die ſich auf die vom Deutſchen
Kriegerbunde geplante Gründung einer Kriegerverſicherungs und
Fürſorgekaſſe für die dem Arbeiter und Handwerkerſiande ſowie
den Arbeitern der Landwirtſchaft und den Kleinbauern zugehören
en Kameraden bezogen Die Verſammlung erklärte ſich einmütig
für die grundſätzliche Errichtung einer ſolchen Hilfskaſſe mit der
Maßgabe daß alle Mitglieder beiſteuern und der Kriegerbund
wie vorgeſehen eine ſtändige Summe zu ihr abführt Des weiteren
wird gewünſcht daß die unſchuldig in einen Streik bezw in eine
Ausſperrung geratenen Kameraden die Unterſtützungen nicht nach
Beendigung eines Streiks ſondern ſchon vom Beginn der erſten
Woche an bekommen Es wurde weiterhin der Antrag geſtellt
die Kaſſe nicht erſt im Jahre 1914 wie geplant ins Leben zu
rufen ſondern den Plan ſobald wie möglich auszuführen und
ewentuell einen außerordentlichen Kriegervereins Abgeordneten
tag zur Beſchlußfaſſung einzuberufen Dieſe Wünſche werden dem
Vorſtande des Deutchſen Kriegerbundes übermittelt

Freyburg 11 Dez Freyburger Konvention der
Wingolfs Verbindungen Die alljährlich Anfang
Dezember hier zu feiernde Konvention der Verbindungen im
Wingolfs Bund zu Leipzig und Halle fand diesmal am 9 Dez
unter dem Vorſitz des Hallenſer Wingolf ſtatt

Oſterfeld 12 Dez Brand Sonnabend abends gegen
6 Uhr ertönte in unſerem Orte Feuerlärm Es brannte die
Scheune vom Gute des Brandmeiſters Karl Claus bis auf die
Grundmauern nieder Auf der Scheunentenne ſtanden auch eine
Anzahl Säcke mit Weizen welche heute Montag verkauft werden
ſollten wovon aber garnichts gerettet werden konnte Ein Teil
der Feuerwehr blieb während der ganzen Nacht in Tätigkeit
Zwei kleinere Unfälle trugen ſich bei dem Brande zu Der Spritzen
mann Schuhmachermeiſter Otto Pietzſch kam bei dem Fortſchaffen
der Säemaſchine mit der rechten Hand in das Getriebe wodurch
ihm einige Finger ziemlich erheblich verletzt wurden während
Polizeiſergeant Fuchs auf dem Markte in den Waſſerbehälter
ſtürzte und eine Beinverſtauchung davontrug

Mangsfeld 11 Dez Der neue Rektor der Luther
I hHu le An Stelle des am 1 Januar in den Ruheſtand treten
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y den Rektors der Lutherſchule Herrn Miquet tritt zum 1 April
der Rektor der Stadtſchule zu Belgern Herr Holziegel

Roda 11 Dez Vom Zuge getötet wurde zwiſchen
Roda und Papiermühle der Streckenarbeiter Lonis Rau aus Hain
bucht Der Unfall der ſich bei der rzen Brücke in eereignete t u nicht ganz aufgeklärt Rau war 50 Line t

und Familienvater
Deſſau 10 Dez Der Siegeszug des Automobils

Der Gemeinderat hat kürzlich die Anſchaffung einer Automo
ſpritze beſchloſſen r führten vor 14 Tagen die Adler
werke aus Frankfurt a M eine Spritze vor Heute vormittag
nun fand eine Uebung mit einer Automobilſpritze der Reuen
Automobil Geſellſchaft Oberſchöneweide bei Berlin ſtatt Die
Demonſtration leitete Brandinſpektor Jngenieur Baumann von
der genannten Geſellſchaft Die größte Wurfweite bei einemSchlauch mit 30 MillimeterMundſtue betrug etwa 60 Meter

Jntereſſant waren die Uebungen am Rathausturm Es wurde
ein Schlauch bis zu 60 Meter am Turm emporgezogen und dann
Waſſer gegeben Der Strahl ging noch etwa 4 Meter über den
76 Meter hohen Turm hinweg Die Fachleute waren mit dieſen
Proben ſehr zufrieden Es fand dann eine Pumpübung an der
Herzoglichen Mühle unterhalb des Geſtänges ſtatt Der Motor
zog das Waſſer etwa 8 Meter tief aus der Mulde empor und
warf gleichzeitig einen gewaltigen Strahl etwa 50 Meter weit
Den Abſchluß der Uebung bildete eine Fahrt nach Wörlitz Die
von einem 45pferdigen Motor getriebene Spritze bei der Spritz
arbeit ſind 60 Pferdeſtärken eingeſchaltet legte die 18 Kilometer
lange Strecke über Oranienbaum in 25 Minuten zurück

Banlberge 11 Diz Die Wünſchelrute hat auch
hier beim Waſſerſuchen ihre zaubervolle Kraft bewährt Die
chemiſche Fabrik die ſeit ihrem Beſtehen trotz zweier tiefer Brun
nen an Waſſermangel leidet hatte in voriger Woche den Tief
bohrer Kleinau aus Köthen kommen laſſen der mit ſeiner Wün
ſchelrute in der Umgegend von Baalberge nach ergiebigeren
Waſſeradern ſuchen ſollte Dies iſt ihm in überraſchender Weiſe
gelungen Nach Angabe des Herrn Kleinau ſind an 2 Stellen in
der ſogenannten Kleinwirſchlebener Ausſchachtung und auf der
Wieſe des Gutsbeſitzers Rolle hier in einer Tiefe von 3 bezw
6 Metern ſtarke Waſſeradern angebohrt die in ausreichender
Menge klares Waſſer liefern das jetzt in Röhren nach der Fabrik
gepumpt wird

Stiege Harz 10 Dez Tödlicher Unglücksfall
Geſtern iſt der 39jährige Waldarbeiter Fritz Nabert Teichſtraße
in der Anhaltiniſchen Forſt Förſtereibezirk Sternhaus bei Mägde
ſprung beim Fällen von Fichtenſtämmen tödlich verunglückt er
hinterläßt Frau und vier unmündige Kinder

Apolda 12 Dez Apolda ohne Waſſer Jnfolge
eines Rohrbruchs iſt ganz Apolda ohne Leitungswaſſer Die
Fabriken mit Dampfbetrieb mußten den Betrieb einſtellen

Weimar 11 Dez Mordverſuch Jn vergangener
Nacht wurde auf den Wieſenmühlenbeſitzer Kirchner in Magdala
ein Mordverſuch verübt Der Täter iſt entkommen Man ver
mutet in ihm einen früheren Mühlknappen des Kirchner

Oberhof 11 Dez Der Rennſteig iſt vom Bahnhof
Rennſteig bis zur Schmücke uſw durch rote Markierungstafeln
genau bezeichnet worden um zu verhüten daß ſich im Winter die
Schifahrer in dieſen Wäldern verirren können

Meiningen 11 Dez Die Vorunterſuchung gegen
den bisherigen Direktor Molkenthin von der
land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft iſt abgeſchloſſen Die
Staatsanwaltſchaft wird nun die Anklage wegen Betrugs und
Unterſchlagung erheben

Runst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten

Der Mathematiker Prof Dr Georg Faber von der Stutt
garter Techn Hochſchule wird dem Rufe an die Univerſität Königs
berg als Nachfolger von Prof Schönfließ zum 1 April 1912 Folge
leiſten Geheimrat Prof Dr Ahthoff Direktor der Augen
klinik in Breslau hat den Ruf an die Univerſität Berlin als Nach
folger von Prof Michel angenommen und wird Oſtern 1912 die
Leitung der Berliner Augenklinik übernehmen Prof Dr jur
Fritz Schul z in Jnnsbruck hat den Ruf auf den Lehrſtuhl des
römiſchen und deutſchen bürgerlichen Rechts an der Univerſität
Kiel angenommen er tritt hier an Stelle des nach Göttingen
übergeſiedelten Prof Dr Ernſt Rabel

Ungedruckte Briefe von Droſte Hülshoff Die Schriftſtellerin
Helene v Düring Oelken veröffentlicht demnächſt 22 ungedruckte
Briefe der Dichterin Annette Freiin von Droſte Hülshoff Sie
ſind an Annettes Freundin Eliſe Rüdi ger gerichtet und um
faſſen die ganze ſogenannte Schückingperiode 1837 1848 ſie
geben auch namentlich ſehr intereſſante Aufſchlüſſe über Weimar
und die letzte Goethezeit als deren Quelle vermutlich Adele
Schopenhauer zu bezeichnen iſt Die Briefſammlung ſoll zuerſt
ſeparat in München erſcheinen und dann einer Monumentalaus
gabe der Droſteſchen Werke einverleibt werden

Zum Ordinarius der Kunſtgeſchichte an der Kieler Univerſität
wurde der Leipziger Kunſthiſtoriker Prof Georg Graf Vitzthum
von Eckſtädt berufen

Unſere Dichter in Auflageziffern Obwohl die geſpannte
innere und äußere Lage auch auf den Buchhandel nachteilig ein
wirkt haben doch einzelne Autoren ſtatliche Abſatzziffern ihrer
diesjährigen Herbſtnovitäten aufzuweiſen So erreicht Rudolf
Hans Bartſch mit ſeinem jüngſten Roman Das deutſche Leid
bereits das 25 Tauſend und dieſe Auflage bedeutet ſelbſt für
ihn deſſen übrigen Romane in weit über 100 000 Exemplaren ver
breitet ſind einen Rekord Das deutſche Leid iſt ſein am meiſten
gekauftes Buch Auch Roſegger hält ſich mit ſeinen Die beiden
Hänſe durchaus auf der Höhe Soeben wurde hiervon das
17 Tauſend ausgegeben

Theater und KBusik

Berliner Premièren
Berlin im Dezember 1911

Jn ſeinem dreiaktigen Drama Die Thurnbacherin
deſſen ſtarker äußerer Geberdenapparat im Thaliatheater
das Publikum der Freien Volksbühne enthuſiasmierte
wünſcht Rudolf Greinz der auf der Klaviatur tiroliſchen
Volkslebens mit Leichtigkeit die Noten anmutigen oder jovialen
Humors findet dämoniſch düſter zu wirken Die würgenden un
bezähmten Naturkräfte die in Tolſtois Macht der Finſternis
auf ru Boden Keime des Glückes der Ethik und der Sitt
lichkeit ausrotten werden hier in einem tiroliſchen Milieu ent
feſſelt Zwei Vollblutmenſchen ſtellt der Kampf um die Scholle
gegeneinander Die junge Thurnbacherin die um aus der Armut

m Beſitz des Thurnbacherhofes und vom ſiechen Gatten zum gejunden Knecht zu kommen dem Schickſal um einige Stunden zu
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vorkommt und den kranken Mann erwürgt und denr Mannes der von der Müdigkeit zum a ntariſch
großen Rächertum emporwächſt und das Los ſeines Sohnes am
Leibe der Mörderin wiederholt Dieſe Begegnung zweier primi
tiver Jnſtinktmenſchen baut Greinz ein Henri Bernſtein der bäu
riſchen Szene mit Knappheit auf führt die Steigerungen mit Ge
ſchick bergan und läßt aus mancher einſchneidenden Wendung die
Funken ſtieben So kommt ein Grand GuignolStück für die
deutſche Schaubühne zuſtande eine Arbeit die an pſychologiſchen
Auſſchlüſſen an zarten Einfädelungen ärmer iſt als an kraſſen
Boulevardeffekten die aber immerhin mehr auf der Seite der
Bauernſchilderungen Clara Viebigs als neben den Apotheoſen
Ganghofers ſteht Die ſchlichte Nachdenklichkeit Anzengrubers
iſt ganz vermieden Auch die Sprache klingt wenngleich nicht
ſo echt und ſchwerſtampfend wie in den Schollendramen Schön
herrs doch ohne ſchönfärberiſches Pathos Kurz man hat hier
das ſüddeutſche Dorſſtück der Naturaliſtenepoche das ſchon zu be
achten iſt auch wenn man heute bereits wieder daran gewöhnt iſt
lompliziertere Menſchen an feineren Fäden lenken zu ſehen Die
Darſtellung unter Leitung von Fritz WitteWild brachte
ein Enſemble von guten und des Dialektes mächtigen Spielern zu
ſicherſtem Nebeneinanderwirken Bei Frl Adele Hartwig
wurden die Muskeln eines faſt ſinnloſen bis zum Verbrechen
ſchreitenden ehrgeizigen Strebens mit robuſter Deutlichkeit ſicht
bar gemacht Herr Sandor Jaray der in ſeinem Haupt
beruf als Bildhauer ſoeben als Bildner des Wiener Kainzdenk
mals Triumphe feierte ſpielte hier den Bruder des ermordeten
Bauern der auch an der lechzenden Schönheit ſeiner Schwägerin
hängt in der flackernden nervöſen Art Moiſſis Und Herr
Victor Hartberg einer unſerer feinſten Charakteriſierungs
künſtler gab den alten Thurnbacher den die Rache ſo ſtark macht
wie den alten Bauern Schönherrs der Atem der Muttererde zu
nächſt mit Bauermannſcher Detailmalerei dann an der jähen
tragiſchen Schlußwendung mit Baumeiſterſcher Größe

Walter Turszinsky
Joſef Kainz als Dramattker

Joſef Kainz hinterlaſſenes Fragment Saul wurde
Sonnabend im Choralionſaal zu Berlin von Herrn Max
Montor vom Deutſchen Schauſpielhaus in Hamburg vorge
leſen Die glänzende Charakteriſierung die Herr Montor den
Geſtalten des Dichters zuteil werden ließ ſeine ſtarke Begeiſte
rung und nicht zuletzt die Worte des Dichters ſelbſt übten eine
faſzinierende Wirkung auf das Publikum aus und mit ange
haltenem Atem lauſchten alle andächtig der gewaltigen Tragödie
Ueber Kainz Werk ſchreibt der Tag

Kainz zeigt uns das Volk von Juda hart bedrängt von den
Philiſtern und mit ſtarkem Verlangen nach einem König Der
Dichter zeigt uns die Gemeinde in ihrer Not und in ihrem
Jauchzen führt uns in das Haus des Propheten Samuel in dem
ihm zum erſten Male Saul entgegentritt und läßt uns ſehen
wie David dem Goliath gegenübertritt Die Sprache iſt überall
reich an glühendem Fluß und formvollendet und ſie atmet den
wundervollen Abglanz einer großartigen dichteriſchen Phantaſie

Bayreuth ausverkauft
Die Verwaltung der Bayreuther Feſtſpiele teilt mit

daß ſämtliche Vorſtellungen des Jahres 1912 mit Ausnahme der
Parſtfal Aufführungen vom 7 und 8 Auguſt ausverkauft ſind

Der muſikaliſche Nachlaß Viktor Neßlers iſt wie die Straßb
Poſt meldet von der Familie des Komponiſten der elſäſſiſchen
Univerſitäts und Landesbibliothek geſchenkt worden Neben den
handſchriftlichen Partituren des Trompeters von Säckingen des
Rattenfängers von Hameln und der Roſe von Straßburg ent

hält der Nachlaß auch ungedruckte Werke Neßlers

Cuftschiffahrt

Sordon Bennett Fliegen 1912
Der Vorſtand des Deutſchen Luftfahrer Ver

vandes hielt Montag in Berlin eine Sitzung ab in der über
die Austragung des Gordon Bennett Preiſes für
Freiballons der im Jahre 1912 nach dem diesjährigen
Siege von Jng Gericke in Amerika von Deutſchland zu ver
teidigen iſt verhandelt wurde Es wurde beſchloſſen als Ort
des Startes Stuttgart zu beſtimmen Die Stadt Stuttgart
hat ſich bereit erklärt nicht nur die an ſich ſchon bedeutenden
Koſten des Arrangements der Gasfüllung uſw zu beſtreiten ſon
dern auch noch außer den Ehrenpreiſen 30 000 Mark an Bar
preiſen zu ſtiften

Der Flug quer durch Amerika
Der Wright Flieger Golbreith de Rodger hat jetzt am

Sonntag endlich ſeinen Flug vom Atlantiſchen zum Stillen Ozean
beenden können Der Flieger iſt am Sonntag auf dem Strande
von Longbeach gelandet Er hat für ſeine Reiſe 84 Tage
gebraucht Redger der in Sheepſhead Bay aufgeſtiegen war langte
bereits vor einem Monat in der Nähe der Küſte des Großen Oze
ans an Als er aber am 12 November von Paſadena aufſtieg um
nach Longbeach zu fliegen erlitt er bei Compton 10 Meilen von
Los Angelos entfernt einen Unfall bei dem er ziemlich ſchwer
verletzt wurde Rodger und ſein Vetter Leutnant John Rodger
der als Paſſagier mitflog haben für dieſen Flug 40 000 Dollar
verwendet Ein Extrazug begleitete den Flieger Jn dieſem
Extrazug der drei Erſatz Flugzeuge mit ſich führte fuhren auch
die Frau und die Mutter des Fliegers mit Rodger hat das
Fliegen bei den Gebrüdern Wright in Daiton erlernt Für den
HearſtPreis zählt der Flug Rodgers nicht da die Beſtimmungen
des Preisſtifters vorſchreiben daß der Flug von Ozean zu Ozean
nicht mehr als 30 Tage dauern dürfe

Ein öſterreichiſcher Flieger für die Türkei Der öſterreichiſche
Aviatiker Barthel wird ſich in den nächſten Tagen mit ſeinem
Etrich Apparat nach Konſtantinopel begeben um in türkiſche
Dienſte zu treten

Vermischtes

Unfall bei einer Schießübung
Aus Kiel meldet der Draht

Dei einer nach ſchwimmenden Zielen gerichteten Scharfſſchieß
bung der Feſtung Friedrichsort krepierte in der Nähe des
Dorfes Laboe eine ſcharfe Granate Ein 20 Kilogramm
ſchweres Sprengſtück ſchlug durch das Dach der Strand
Halle und zerſtörte das geſamte Jnventar Zwei Stücke von
75 und 15 Kg ſchlugen in der Nähe von Wohnungen zu Boden
glücklicherweiſe ohne jemanden zu verletzen Jn der Nähe des
ſStrandes ihrem Gewerbe nachgehende Fiſcher wurden von einem

plitterhagel überſchüttet ſie ließen ihre Netze im

iſen Vater J Stich und flüchteten an Land Der Unfall iſt anſcheinend dadurch
verurſacht daß infolge der Nebeldicke die Richtung der als ſchwim
mendes Ziel dienenden Scheibe nicht genau feſtgeſtellt worden iſt

Aus Heſſen Jm Weinbaugebiet der Bergſtraße beab
ſichtigt man in größerem Umfange Neurodungen von
Weinbergen die man ſeit einigen Jahren wegen der ſchlechten

Ernteerträgniſſe und der geringen Weinpreiſe brach liegen ließ
vorzunehmen Man hofft daß die Weinpreiſe nun höher bleiben
nachdem das neue Weingeſetz mehr als bisher vor Weinver
fälſchungen ſchützt

Zwei Automobildiebe feſtgenommen Aus Marburg meldet
der Draht Hier wurden zwei Automobildiebe feſtgenommen die
mit einem Automobil das ſie in Berlin dem dortigen Arzte
Dr Heilborn entwendet hatten als dieſer ſeine Praxis aus
übte geflüchtet waren Die Diebe ſind der Tiſchler Paul Bartel
und der Schloſſer Filizack beide aus Berlin

Eine Sittlichkeitsaffäre erregt zurzeit weite Kreiſe der Stadt
Köln Es ſind dort zwölf Perſonen die zum Teil den
beſſer geſtellten Kreiſen der Stadt angehören wegen ſtraffälligen
Verkehrs mit Minderjährigen von denen einige noch die Schule
beſuchen verhaftet worden Die polizeilichen Unterſuchungen
ſind noch nicht abgeſchloſſen weitere Verhaftungen dürften bevor

tehenSe größte Spieler der Welt geſtorben Jn Genf ſtarb kürz

lich der größte Spieler der Welt der ſogenannte Jubiläums
ſpieler Ernſt Benſon der im Jubiläumsjahre der Königin
Viktoria ca 250 000 Pfund Sterling im Kartenſpiel oder im Spiel
auf dem Rennplatze verloren hatte

Fünf Perſonen vom Schnellzug getötet Bei Golonog an
der Grenze wurde ein Wagen vom Warſchauer Schnellzug über
fahren auf dem der Landwirt Kopetzky und deſſen Familie
ſaßen Sämtliche fünf Perſonen wurden getötet

Der Dieb im Reiſekorb Der ſeit Mittwoch aus Leer mit
5800 Mark geflüchtete Lehrling wurde laut Telegramm dort am
Sonntag abend verhaftet Er hatte ſich mit einem anderen
Handwerkerlehrling verabredet der ihm auf eine ſonderliche Art
zur Flucht verhelfen ſollte Gegen 8 Uhr wurde auf dem hieſigen
Güterbahnhof von dem Handwerkerlehrling ein größerer Reiſe
korb nach Rheine Weſtf aufgeliefert der bei dem Verladen
die Aufmerkſamkeit der Bahnbeamten erregte Das verdächtige
Frachtſtück wurde dem Vorſteher vorgeführt der eine Oeffnung
des Gepäckſtückes veranlaßte Zum allgemeinen Erſtaunen fand
ſich in dem Korbe der Dieb vor deſſen Verhaftung ſofort erfolgte
Der geſtohlene Betrag wurde noch faſt ganz bei ihm vorgefunden
Sein Komplize wurde heute früh feſtgenommen Beide Lehr
linge ſollen durch Schundliteratur auf die Bahn gebracht ſein

Eine VPorherbeſtimmung des Todeskages

Die Art wie Paul Lafargue der Schwiegerſohn Karl Marx
mit ſeiner Gattin Laura vor wenigen Wochen nach vorbedachtem
Plan aus dem Leben ſchied war ſchon ſeltſam genug Sie war
vielen der Freunde des geiſtvollen Schriftſtellers und ſozialiſtiſchen
Theoretikers ein Rätſel da die beiden Gatten trotz ihrer hohen
Jahre noch ziemlich rüſtig und wie man ſagte im Beſitz eines
großen Vermögens waren Und wann wären reiche Leute frei
willig aus dieſer Welt gegangen die geſund ſind nichts verbrochen
haben und die kein Liebesgram bedrückt Jetzt kommt eine über
raſchende Aufklärung zu dieſem Drama die Lafargues Teſtaments
vollſtrecker Dr Eduard Languet im Matin gegeben hat

Lafargue iſt als armer Mann geſtorben er hat
nichts als ein mit Hypotheken belaſtetes Haus hinterlaſſen und
doch und dies läßt die ganze Tragödie wenn man ſie als
ſolche anſehen will noch ſeltſamer erſcheinen als bisher Larfargue
und ſeine Gattin ſtarben nicht aus Furcht vor ihrer Armut ſon
dern ſie hatten ſchon Jahre zuvor den Tag ihres gemeinſamen
Todes feſtgeſetzt und ihr Vermögen in Jahresſummen eingeteilt
planmäßig aufgezehrt Was ſie hatten war freilich viel weniger
als man ihnen nachgeſagt

Die Erzählungen des Doktors der ein Neffe des Verſtorbenen
iſt lautet dem B zufolge wie folgt Mein Onkel der
Millionär hat von ſeiner Mutter im Jahre 1901 die Summe

von 161 000 Francs geerbt Das war ſein ganzes Vermögen
Lafargue hatte über ſinanzielle Dinge und über die zins
bringende Verwertung ſeiner Kapitalien ſehr merkwür
dige Anſichten Er war gegen jede Kapitalsan
lage und hatte folgende Theorie aufgeſtellt die er gewiſſenhaft
und genau durchführte Jch werde 60 Jahre alt und nehme an
daß ich noch zehn Jahre lang geſunden Körpers und friſchen
Geiſtes ſein werde Danach hätte ich nur alle Traurigkeit des
Alters auf mich zu nehmen Die lehne ich von vornherein ab
und wenn der Tod nicht kommt werde ich ihn herbeirufen Jch
gebe mir alſo noch zehn Jahre zu leben und damit
ſie nicht in dem täglichen Elend der Haushaltsrechnungen hin
gehen teile ich meine Habe in zehn ganz gleiche Teile So war
alſo Lafargues Entſchluß zu beſtimmter Stunde zu ſterben nicht
die Folge des erſten Auftretens der Altersbeſchwerden ſondern
das Ziel das dieſer Mann mit außergewöhnlicher Energie ſich
geſetzt hatte Er hat ſein Programm mit erſtaunlicher Treue aus
geführt Sein kleines Vermögen wurde wie er ſich vorgeſetzt hatle
methodiſch ausgegeben weggegeben in der Ruhe den
Freuden eines nachdenklichen Daſeins in den geſunden Genüſſen
eines ländlichen Lebens Die einzigen Feſte die ſich mein
Onkel und meine Tante geſtatteten beſtanden darin Sonntags
in ihrem Hauſe zu Draveil ein Dutzend zuverläſſiger Freunde um
ſich zu verſammeln und mit ihnen auf die Erreichung ihres Jdeals
anzuſtoßen Vielleicht waren ſie erſiaunt als die Zeit der Er
füllung gekommen war und bereiteten mit zögernder Hand das
Gift Vielleicht
laſſen nichts

Laura und Paul Lafargue

Sport achrichter
Die Gründung eines deutſchen Rodelbundes ſoll mit aller

Macht gefördert werden Seitens des Winterſportverbandes
Hannover ſind am letzten Sonntag Zirkulare an die im Reiche
befindlichen Rodelklubs und Winterſportvereinigungen geſandt
aagn die einen Aufruf zur Gründung eines D B ent

ten
daß für je 10 ſtimmberechtigte Mitglieder oder einen Teil der
ſelben ein Pauſchalbetrag von 2 Mark an die Bundeskaſſe abzu
führen iſt Für jede Zahlung von 2 Mark wird je eine Stimme
in der Vertreterver ſammlung gewährt Mitglied des D B
kann jeder reichsdeutſche Winterſportverein werden der rodel
ſportliche Intereſſen vertritt und mehr als 20 ſtimmberechtigte
Mitglieder nachweiſen kann Alljährlich findet auf einer Bundes
bahn eine Deutſche RodelMeiſterſchaft ſtatt Eine Beſprechung
und die konſtituierende Verſammlung ſoll am 2 Weihnachts
feiertage dem 26 Dezember 1911 in Hannover ſtattfinden und

r im Konferenzzimmer des Hotel Royal nachmittags 3 Uhr
s für eine derartige Vereinigung aller Rodler bezeugte

hinter

wird vorausſichtlich zur Begründung eines Deutſchen
undes führen

Aus dem proviſoriſchen Programm iſt hervorzuheben

Leizie Fachrichten
Kuiſerproklamakon in Indien

O London 12 Dez Aus Delhi wird gemeldet
Auf dem heute mittag abgehaltenen Krönungs

durbar wurde der König in aller Form zum Kaiſer
von Jndien proklamiert Die Straßen waren von
Tauſenden von Zuſchauern dicht gefüllt Die briti
ſchen Gouverneure von Jndien fuhren in Staats
equipagen die indiſchen Fürſten in mit Gold und
Silber bedeckten Wagen vor Der König und die Köni
gin verließen das Lager um 1126 Uhr Nach der Ankunft
am Kaiſerzelt ſchritten ſie zu der von einem vergoldeten
Thronhimmel überdachten Plattform die in dem Mittel
punkt des ungeheuren Amphitheaters errichtet wor
den war Der König eröffnete die Feierlichkeiten des
Durbar mit einer Rede die Kapellen ſpielten den Krö
nungsmarſch ſodann erfolgte die Verleſung der K rö
nungsproklamation durch einen Herold während
welcher der König und die Königin vor ihren Thronen
ſtehend verharrten Die verſammelten Tauſende riefen
Gott erhalte den König Hierauf kündigte Lord

Hardinge eine Anzahl von Gnadenbewei J en an die
zum Gedächtnis an die Feſtlichkeit erteilt wurden Unter
ihnen befindet ſich eine Spende von fünf Millionen
Rupien für die Hebung des Volksunter
richt s eine Anzahl von Gnadengeſchenken an untergeord
nete Beamte und Soldaten ſowie die Begnadi
gung gewiſſer Klaſſen von Gefangenen Die Zere
monie ſchloß mit dem Schmettern der Trompeten und immer
erneuten Hochrufen der Menge auf den König und die
Königin

Geſcheiterte Einigungsverhandlungen
H T B Darmſtadt 12 Dez Privattelegramm

Die Einigungsverhandlungen zwiſchen der Fortſchrittlichen
Volkspartei und den Nationalliberalen in Heſſen ſind ge
ſcheitert

Die Dardanellenfrage
4 Konſtantinopel 12 Dez Wie von zuſtändiger Seite

aus London und Paris gemeldet wird haben die Regie
rungen von der ruſſiſchen Meerengenaktion
vorher keine Kenntnis gehabt Der Standpunkt
der Kabinette Englands und Frankreichs iſt jetzt
dahin zu präziſteren daß wenn die Türkei dem ruſſiſchen
Verlangen nach Oeffnung der Meerenge für die Kriegs
flotte keine Schwierigkeiten in den Weg legt auch
die genannten Mächte keinen Einſpruch erheben
werden Sollte die Türkei aus ihr wichtigen Gründen
es aber ablehnen ſo ſei es fern von England oder
Frankreich die Türkei durch irgendeinen
Druck zur gegenteiligen Auffaſſung zu zwingen Kurz ge
ſagt Die Türkei iſt Herrin ihres Schickſals und
ihr Selbſtbeſtimmungsrecht wird ihr nach den ge
gebenen Verſicherungen von den Weſtmächten nicht geſchmä
lert werden

Konſtantinopel 12 Dez Ein unbeſtimmtes Gerücht
beſagt daß die Türkei die Sudabay an England abzutreten
bereit ſei wenn England Rußland dahin bringen könne die
Forderung auf Oeffnung der Meerenge aufzugeben

Der Siemens Schuckert Lenkballon
Berlin 12 Dez Der Siemens Schuckert Lenkballon

ſtieg heute um 35 bei faſt vollkommener Windſtille zur
Geſchwindigkeitsprüfung auf Er ergab ſich eine
Eigengeſchwindigkeit von 19,23 Meter pro
Sekunde alle bisher gebauten Pralluftſchiffe wurden ſehr
beträchtlich übertroffen

Rohe Bnurſchen

Eſſen a Rh 12 Dez Jn Alteneſſen ſtürmten die aus
dem Hauſe gewieſenen Brüder Rieken die elterliche Woh
nung und verletzten durch Hiebe mit Zaunpfählen
Vater Mutter und Geſchwiſter lebensgefähr
lich Die Burſchen wurden verhaftet

Wifterungs Ausſichten
Wekterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Dienstag 12 Dez 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Das geſtern über Großbritannien liegende Tief iſt
ſchneller als vermutet nach Norden abgezogen und das atlan
tiſche Hoch iſt von Südweſten her wieder vorgedrungen Die
für heute erwarteten Niederſchläge ſind bereits geſtern ein
getreten und heute ſtehen wir ſchon wieder unter Einwir
kung des Hochdrucks Die Witterung bleibt wechſelhaft aber
vorwiegend trocken

Witterungsanusſicht für den 13 Dezember
Mäßiger weſtlicher Wind anfangs vorwiegend heiter

und trocken ſpäter bewölkter mild geringer Nachtfroſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten

14 Dezember Jene Nebel Niederſchläge kalt
15 Dezember Trübe feuchtkalt Regenfälle
16 Dezember Nebel kalt meiſt bedeckt feucht Sonnenſchein

J

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Händel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſergtenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Aktienkapital 160 Millionen
lte Promengde gegenüber dem Stadttheaterark Réserven 32 Millionen Marx

e ÜÄà Provisfonsfreie Ahgahe in festverzinsliehen erstklaseigen Wertpapieren J

Berliner Börse
Telephoniseber Berieht der Saale Ztg 9
z Uhr 10 Minuten Kredit 203,50 Diskonto 192 12 Deutsche

gank 262,87 Berliner Handelsgesellschaft 170 75 Kommerz und
Diskontobank 117,50 Russische Anleihe Von 1902 91,25 Türken
ſose 162,50 Lombarden 18,75 Kanada 246 Baltimore 10387
Laurahütte 179 Bochumer Guss 231 Gelsenkirchen 196,50 Har
pener 195,12 Deutseh Luxemburg 191,75 Phönisz 256 12 A G
264,75 Siemens Halske 245,12 Hamburger Paketfahrt 141,87
Nordd Lloyd 104,37 Gr Berliner Strassenbahn 193 Warschau
Wiener 184,50 Aumetz Friede 200,50 Tendenz Fest

Höher notierten Deutsche Erdöl Ges 2,50 Adler Fahr
rad 2,25 Kappel Maschinen 4,50 Küppersbusch 3,50 Linke
Waggon 7,75 Lübecker Maschinen 3 Ohles Erben 4,75 Bremer
Wolle 3,50 Delmenhorster Linoleum 2,25 Rheinische Spiegelglas
2,50 Sächs Gussstahl 7,25 Schwanbeck Zement 2,75 Akkumu
ſatorenfabrik 5 Girmes Co 7 Gebr Böhler 2,25 Harkort
Bergwerk 3 Hoesch 3,15 Keula Eisenhütte 2,50 König Wilhelm
4,25 Königsborn 3,50 Wittener Stahlröhren 15 Gebhardt
König 4 Plauener Tüll 4 Held Francke 3 Lindener Weberei 4
Magdeburg Milden 2,25 Exzelsior Fahrrad 5 Konsolidation 5
niedriger Dortmunder Unions Brauerei 75 Vogtländische
Maschinen 2,25 Wanderer Werke 5,10 Stahl Nölke 2,50
c Lorenz 4 Rote Erde 3 Kattowitzer Bergbau 2,75 Dürrkopp 3
Kronprinz Metall 3

v

Zum Kursvettel Berlin 12 Des 49 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 100,70b 40 Bayrisohe Staats Anl
40 Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 19158 4 Sohwarsburg Sonderabausen Nje o Württemb Staats Anjeihe 81 83
99,70 G 39 Kameruner Eisenbahn Anteile DeutsehHatatrikanisohe Sohuldversohr gar 94 100 49 Gotibuser Stadt
Anleibe 1900 h Darmsetädt Stadt Anl 1609 unk 16 99,75603
giſ d Dessauer Stadt Anleihe 1899 V Dausseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 4 Jenae Stadt Anl 16009i l Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser StadtAnleihe
1908 unkv 1910 89,0b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unk
1018 49 Thorner Stadt Anl 1009 unk 19 AprozHessiscohe Komm Obl XII Oesterreichisehe NordWestbahn Obligationen 1874 konv e Veutsohe SolvayWerke 102 00 6 Aiſzeſo Ribertelder Farben unt 10l7 heiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,19b G Vereingte Lausitaer Glas
hütten 410,00d

Londoner Börse vom 12 Dez Es noierten
77,12 Rio Tinto 71,7 Geduld 0,93 Goldtelds 4,36 Stuet oom 68,50
8deel prets 112,00 Rand Mines 6,88 Ananonde 94 Eastrand 3,26
Ghartered 1,53 Aurora West 6,43 Oinderella Oons 48 Johannes

r 7 5 77 3 r e 1,25 RandJollieries 0,5 est Rand Consols 13 ieneral Mining Pin1,25 A Görz à Co 1,00 Moddertontain 11,63 8

Fngi Konsols

Der Kali Kuzenmarkt
Berlin den 12 Degewhber

ü Vert Kut VorAdoltsgitox Aktien o5i 57,00 Johannas hab 6600 6750
Jexanderehall 12,405 12,700 Juetue Aktien 94
Beienrode 6600 6800 Kaiseroda 15900 1120
Bismareokshall AKt 1t7 110 Krügaorsbal Aktien 148 129Burbach r 14000 14400 Ludwigahan Aktien 8 70
Carlstund 7200 7400 Neusolistedt 3266 36825
Deutsohe Kall Ab Neustassturt 126009Friedriohshell Akt 120 e Nordhauser Kalj A 110 121
Glückauf Sondershb 21300 21800 Prinz Adalbert Akt 360 41
Grossherz v Baohsen 19100 10400 Reichakrone I,ogsa 12756 1550

z e h 890nov Kali Aktien 8 nnenberg Aktien 120 12Hansa Silberberg 8200 8890 Kothenera zog 3550
Hactort Aktien 134 00 125 Sachen W ar 1600 7800
Heiligenroda 3400 9200 alzdetturth Aktien 324 32Heldburg Aktien 77 79 Saiamünde 5200 300
Heldrungen 13251 1400 8iegried I 100 7300
deringen 8500 6600 Siegmundshali Akt 183 144Hermann II 2150 2250 Tentonia Aktien 95 97Hohentels 72501 7360 Walbeck 5200 300
a gnaollera a e 6800 in 123001 h tod inters halb 00 203Immenrode 6450 6650 los

Ausschaltung des Kalihandels durch die
preussisohe Regierung

Das B schreibt Zu den wenigen Lichtseiten des neuen
Kaligesetzes gehörte die Beseitigung der Vorzugsrechte die das
Kalisvndikat den landwirtschaftlichen Korporationen jahrzehnte
Jang vor dem Kalihandel beim Bezug von Kalisalzen gewährt
hatte Diese theoretische Gleichstellung des Kalihandels mit den
Korporationen die der preussischen Regierung nach schwerer

ühe abgerungen wurde soll wenigstens soweit es auf die
preussische Regierung ankommt wieder beseitigt werden Es
soll nämlich wie in einer uns vorliegenden Eingabe einer
Händlerfirma an die Handelskammer Hannover mitgeteilt wird
an sämtliche Remontedepots eine minlsterielle Anweisung er
lassen worden sein nach der diese ihren Kalibedarf künftig bei
der Deutschen Landwirtsehaftsgeselischaft decken müssen mit
der die Regierung einen Kontrakt abgeschlossen hat Infolge

essen können auch solche Depots die bisher Kali zu ihrer vollen
Zuſriedenheit vom Handel bezogen haben diesem Keine Aufträge
er erteilen Was hier mit Bezug auf die Remantedepots be
Gzuptet ist wird vermutlich auch für andere Staatsbetriebe
ieltung haben Dass die Landwirtschaftsgesellschaft billiger
und besser liefert als der Kallhandel ist nicht anzunehmen

Zwel neue Kallsalzbergwerke werden dicht bel Bernburg
entstehen nämlich die beiden Qewerkschaften fröna und Bern
urg die dem Konzern des Bankiers Krüger in Hannover an
ehören Mit dem Abteufen der Schächte kann begonnen wer
en sobald der anhaltjisehe Landtag sein Einverständnis erklärt
nat woran nieht zu zweifeln ist
19 12 erkoehalt Gebra Kalisalzhergwerk Aut den 15 Januar

ird eine ausserordentliche Gewerkenversammlung einerüten mit folgender Tagesordnung Bericht Über den Stand
es Unternehmens Bewilligung von Betriebsmittein

Rh Erhöhung der Kohlenprelse bevorstehend Der Sitzung des
e nisch Westtaltsehen Kohlensyndikats am Dienstag liegen

z t der Voss Ztg aus Essen drahtlieh gemeldet wird Anträge
Sie Erhöhung der Kohlenpreise ais auch Kokspreise in durcü

richt Höhe von I Mk Vor ährend die reinen
Je en für eine generelle Erhöhung sind besteht bei den Hütten
re en teſweise Widerstand gegen eine Heraufsetzung der Koks
wir 50 dass es zwelfelhaft ist ob auch diese vorgenommen

Verelnigte Berliner Mörtelwerke Die Dividende soll um
rere Prozent geringer als im Vorſahre 8 Proz ausfallen

w Felten Guilleaume Cariswerk Akt Ges Mälteim a Ràh
je man hört sind Verhandlungen im Gange die darauf hin
in an Hoghofenwerk J Collart in Steintort uxemburg
a d helten Guilieaume Carlswerk anzugtiedern das alsdann

z lich beabsichtigen soll zu dem bereits vorhandenen tloch
nwerk ein grosses Thomas Stahlwerk und ein Walzwerk

apr2 zu bauen Die etwaige Ausführung des letzteren Planes
Würds kach für die Prinz Heinrich Elsenbahn Von einer gewissen

meh

Bedeutung sein Die geplante Transaktion und Ausdehnung
Handel Gewerbe u Verkehr der Felten Guilleaume Gesellschaft hat offenbar den Zweck

sich mit dem Bezuge von Halbfabrikaten für ihr Drahtwalzwerk
unabhängig vom Stahlwerksverband zu machen und dies ge
d im Hinblick auf die Erneuerungsverhandlungen besonderes
nteresse

Interessengemeinschaft im Rohölmwotorenbau Zwischen den
Firmen Friedr Krupp Akt Ges Germaniawerft Kiel Gaarden
und Ehrhardt Schmer Maschinenfabrik O m b Schleif
mühle Saarbrücken kam eine Interessengemeinschaft auf dem
Gebiete der modernen Krafterzeugung zustande Die beiden
Werke haben sich durch Vertrag verpflichtet auf dem Gebiete
des Rohölmotorenbaues in Zukunft Hand in Hand 2u arbeiten

Aus der Tapetenindustrie In der Hauptversammlung des
Vereins deutscher Tapetenhändler an der auch aussenstehende
Händler sowie Mitglieder des Verbandes deutscher Tapetenfahbri
kannten teilnahmen wurde beschlossen trotz der Verteuerung
der Produktionskosten die Preise unverändert zu lassen

Klosterbrauerei Roederhot Akt Ges Die Generalversamm
lung genehmigte den Abschluss für 1910/11 setzte die sofort
zahlbare Dividende auf 5 Proz fest und erteilte die Entlastung
Direktor Radunz bemerkte auf die Anfrage eines Aktionärs dass
der Absatz im neuen Geschäftsjahre eine kleine Zunahme auf
weise Die Entwickelung des Ceschäfts hänge im wesentlichen
vom Wetter ab Die Preise der Rohmaterialien seten bekannt
lich sehr hoch doch wenn es gelinge den Absatz weiter zu er
höhen dürfte wieder auf ein teidliches Resuttat zu rechnen sein

Breslauer Sprittabrik Akt Ges Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf die Aktien auf 21 Proz und auf die
Vorzugsaktien aut 4 Proz fest Auf Anfrage teilte Direktor
Zwiklitz mit Dureh das Abkommen mit den Outsiders erwachsen
den bisher zur Zentrale gehörigen Spritfabriken weder Vorteile
noch Nachtelle Die Verständigung wird keine Preiserhöhung
zur Folge haben da jede Steigerung einen Konsumrückgang
herbeiführt Aus gleichem Grunde wäre auch bei der Ein
führung eines Staatsmonopols keine Steigerung der Staats
einnahmen zu erreichen Daher sei der Redner der Ansicht dass
die Chancen für ein solches heute geringer seien als je Es wird
weder von den Spritfabriken noch von den Brennern am
wenigsten von den Verbrauchern gewünscht

Ueber die Reedereifirma A C de Freitas in Hamburg ist der
Konkurs eröffnet Die fallite Firma hat vor mehreren Jahren
dadurch viel von sich reden gemacht dass sie die Führung eines
deutschen Konsortiums übernahm welches den Erwerb und die
Ausbeutung eines englischen Kohlenbergwerks betrieb Infolge
der damaligen Gegenbewegung in England wurde dieser Plan
aber fallen gelassen

Waren und Procdukte
Getrelde

Berliner Produktenobörs e 12 Des Am Prühmarki
sortierten Weizen inländ 203,00 204 09 ab Bahro und frei Mähle
Boggen nländ 183,00 183,50 ab Bahn und trei Mählea Hatermärifeehaer meoklenburgischer pomm prenesiseh posenseher and

sohlesischer tein 199 205 mittel 194 182 gering 190 103 russiseh
und Donan mittet goriog 195 200 ab Bahn und tre Wagsn
Mais amerikanisoher mixed 180 184 abtaliender runder
78 00 182,00 trei Wagen Gersts inländisehe Futtergerste mitte

an geringe 179,00 187,00 gute 183 200 russische und Donau leichte
169 00 172,00 sohwere 175 180 ab Bahn und trei Wagen Erbgop
inländisohe und ausländisehe Futterware mittel 1789 184 Tauben
aybsen 189 195 ab Bahn und trei Wagen Waisenmenh 900 34,60
vis 23,00 Koggenmehl 0 und 1 21,30 28,80 Weizenklei e
12 75 13 50 Roggenklaiel3 00 13 50

Magdevurg 12 Dez Die Noterungen verstehen siohn tär
1000 kg netto ab Scation und trei Magdeburg Woisan eng und
Sommer staetig gut 195 199 Wsisen Kolben Rog geninländ ruhig gut 176 156 Gerste ausländ Futtergerste rubig
gut 104 167 Hater inländ test gut 196 260 Mais runder
test gut 178 182 amerik bunter gut 178 182 M

Hamburg 12 Dez Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 200 20 Roggen tester Meaklburg und Pomm 182 181
Gerste tfeast südrass 148 149 Hater rauh g Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 10
bis 200 Mais test La Plata mixed 131 mixed loco 142

Antwerpen 12 Dez Deutsoher La Platazug Kontrakt per
Dez 5,36 April 5,60 Jum 5,50 Juli 5,27 Aug 5,25 Pr
Umsadta 145,000 kg Btill

Iiverpool 12 Dez Roter Winterweizen per März 7,13 per
Mai t2 Str Mais Jan 5,8, La Plata Febr 7 Still

Feost 12 Dez Weizen per Apri 11,85 11,84 Mei 11 ,72
t 3 B Roggen per April 10,35 G 10,33 B Hafer per Apri 74
75 B Mais per Aai 43 844 per Juli 8,50 51 perAug u G en t B Raps Juli 7 J W 7 B

Zucker

Hamburg 12 Dez Räübenronanoker 1 Produkt Basis 85 u
Kenciemoent neue Usngnege trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Dezbr 16,07 16,10 16, 10 MI7 Januar 16,10 16,15 16 7Mr 1459 16,37 16 40J Mai R 16,47 16,46 16,4 oAugust 16,50 16,52 16,55OKt Des 11 90 11 90 90matt ruhig behauptet

Kaßee
Hamburg 12 Dez Good average Santos

vorw naohm abendsper Dezember 66 66 G 66 GNMarr 60 G G G6 GMai es 66 G 66 GSeptember 65 G 66 6 66 Gruhig behauptet babauptet
Rio de Janeiro 12 Der Kaſtge Hutnhren 000 Saok in Rio

80,000 Saok in Santos
Havre 12 Des Kaftee good average Santos per Das 81

ver März gl per Mal 80 per Sept 80 Bhpt
agtoffelmehl und StärkeMagdebaorg t Dez PVrima Kartoftelstärke und Mehl tülr

100 kg 0 30,00 PestRertiin 19 Des Kartofteimehbl und Stärke 29,75 Fouohtes
Kartoftfelmeh 17 00

Soiritus
Vordhbausen 12 Des ranntwein 40 Vol Prosz für 100 r

105 160 89 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107
100,25 101 25 Mark per loko und Desember 1611 ohne Pass ab
Brenvoerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 12 Dez Stadtsohmeals 53 50 amerik Steam 44,50

Ohamborlain 46 59 tKéölm 12 Dez Raboö Ioko 60,00 per Mai 66,00
Metalle

London 12 Dez Chir Kupter fest 60 3 Mon Gtlie
Zinn Straits ruhig 168 3 Alon 188 Blei span, matt 15
engl 10 Zink gowöhnl Marke zuhig 28 apes Alarke 27

Ameriknnische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoreu Emdoen

New Vork 12 12 11 12 Ohiecago 12 12 11 12
Weiren p Des o 95 Weizen p Dez 893 92Mat 102 riß 7 28Mais prompt 69 68 i Mais p es 62
T P Dez 7 u v Mai 63 862Meh Spring elear 4,095 4 10 Hater p Des 47Kaflee bar Rro Nr Mai 49 i 48p Hoesz 13,78 12 66 Roggen prompt 94 9297 8,90Jan 13,89 3,3 sahmalsz Jann Mai Se s 123Petroleum in Cages S 88 S,85 Mai
do in New Vork 7,35 7,856
o in Vhüadeiphie 7,95 7,96

Tendenat Weizen test Mais foest

Chemische Produkte
Hambuorg 12 Dea Ohiltsapeter 1 72 Fohbr März9,62 troi Fahrzeug Hambarg Siüill per loſe Are

Wolle

3 ar 33 t Up loko miödl Pfgverpool 12 Dez Baumwolle DVmwaate 12 000 Ball ort64,000 Band davon Amerikaner 97 900 Ballen

Liverpool 12 Dez Aegyptisohe Baumwolle per Jan 8,45
Alexandria 12 Dez Aegyptische Ba o 15,14März 15,19 Alai 16,25 P tauene per ogn

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampkfer Expeditionen in der Zeit vom 10 bis 16 Dezember

1911 Ab Bremerhaven Westfalen 13 Dez nach Australien
Kronprinzessin Cecilie 14 Dez nach New Vork über Sout
hampton Cherbourg Hannover 14 Dez nach Philadelphia und
Galveston Derfflinger 14 Dez nach Ostasien King Robert
16 Dez nach Cuba Crefeld 16 Dez nach Brasilien, Ab
New Vork Kronprinz Wilehim 14 Dez nach Bremen über Ply
mouth und Cherbourg Ab Genua Goeben 14 Dez nach Ost
asien Ab Baltimore Willehad 13 Dez nach Bremen Ab
Galveston Brandenburg 16 Dez nach Bremen Ah Mar

seille Prinzregent Luitpold 13 Dez nach Australien Ab
Alexandrien Schleswig 13 Dez nach Marseille Ab Voko
hama Kleist 16 Dez nach Bremen über keongkong Singapore
us W

Neueste Dampfer bewegungen
Kronprinz Wilhelm 6 Dez in New Vork Frankfurt 6 Dez

in Rio de Janeiro Halle 7 Dez von Antwerpen Erlangen
6 Dez in Rio de Janeiro Borkum 8 Dez von Melbourne
Goeben 6 Dez von Southampton Bülow 6 Dez in Sout
hampton Prinz Ludwig 7 Dez in Penang Kleist 6 Dez in
Nagasaki Hannover 7 Dez in Bremerhaven Breslau 6 Dez
in Bremerhaven Crefeld 8 Dez in Bremerhaven King Robert
6 Dez Lizard pass Zieten 6 Dez von Port Said Bremen
8 Dez von Adelaide Westfalen 8 Dez in Bremerhavyen
Franken 8 Dez Cibraltar pass Prinz Eitet Friedrich 7 Dez in
Antwerpen Pringess Alice 6 Dez von Penang Vork 7 Dez
von Port Said Roon 7 Dez in Nagasaki Prinzess Irene 7 Dez
von Genua Prinz Heinrich 6 Dez in Alexandrien Prinzregent
Luitpold 6 Dez von Alexandrien Schleswig 6 Dez von Mar
seille Manila 6 Dez in Rabaul

Willehad 9 Dez in BaltimoreNeckar 10 Dez Dover pass
Brandenburg 10 Dez in Galveston Gotha 10 Dez in Ant

Seydlitz 10 DezWwerpen Frankfurt 10 Dez in Buenos Aires
Königin Luise 8 Dez in Adelaide Schlesienvon Port Said

8 Dez von Las Palmas Goeben 10 Dez von Gibraltar Bülow
10 Dez in Aden Prinz Ludwig 8 Dez in Singapore Kleist
10 Dez in Vokohama Prinz Friedrich Wilhelm 9 Dez von
New Vork Friedrich der Grosse 10 Dez auf der Weser Rhein
II Dez in Bremerhaven Sigmaringen 9 Dez von Galveston
King Robert Dez aut der Weser Zieten 10 Dez von Neapel
Thüringen 10 Dez Perim passiert Prinz Eitel Friedrich 10 Dez
in Bremerhaven Vork 10 Dez in Neapel Schleswig 11 Dez
in Alexandrien Prinzregent Luitpold 10 Dez in Marseille

Hamburg Amerika Linte
Bureau in Halle Georg Schult z e Bernburgerstr 32
Nordamerika Graf Waldersee 7 Dez 1 Uhr 45 Min nachm

Cuxhaven pass Hamburg 7 Dez 6 Uhr nachm von Palermo
Patricia 7 Dez 1 Uhr 30 Min nachm von New Vork direkt
nach Hamburg Westindien Mexiko Südamerika Fürst Bis
marek 7 Dez 10 Uhr abends von Havre nach Hamburg Gra
nada 7 Dez morgens in Buenos Aires Hohenstaufen 7 Dez
1 Uhr 10 Min nachm Cuxhaven pass König Wilhelm II 6 Dez
2 Uhr nachm von Rio de Janeiro nach Hamburg Kronprin
zessin Cecilie 7 Dez in Veracruz Macedonia 7 Dez mittags in
Rotterdam Parthia 7 Dez in Maranhao Patagonia 7 Dez
2 Uhr 45 Min nachm Cuxhaven pass Rhaetia 6 Dez 8 Uhr
abends von Lissabon Rugia 7 Dez 10 Uhr abends von Havre
nach Hamburg Schaumburg 7 Dez in Colon Sieglinde 7 Dez
11 Uhr morgens Fernando Noronha pass Spreewald 6 Dez in
Pto Mexico Ostasien Bayern 7 Dez in Suez Beigravia
7 Dez Gibraltar pass Braemar 2 Dez in Baltimore, Slavonia
7 Dez mittags von Hongkong nach Singapore Verschiedene
Fahrten Rhenania 6 Dez Cap Espartel pass

Nordamerika Graf Waldersee nach Philadelphia 9 Dezbr
3 Uhr nachm Lizard passiert Hamburg von GOenua nach New
Vork 10 Dez 8 Uhr morgens Gibraltar passiert Ilmenau von
Port Arthur kommend 9 Dez 8 Uhr morgens St Catherines Point
passiert Nordboen von Westindien kommend 9 Dez 8 Uhr
abends von Galveston nach Hamburg Pallanza von Phila
delphia kommend 10 Dez 9 Uhr 20 Min abends Lizard passiert
President Grant nach New PNLork 11 Dez 3 Uhr 45 Min morgens
Cuxhaven passiert Plsa von Kanada hommend 11 Dez 3 Uhr
35 Min morgens auf der Elbe Westindien Mexiko Süd
amerika Antonina ausgehend 10 Dez von Veraeruz Armenia
nach dem La Plata 10 Dez von St Vincent Assyria 9 Dez in
Tampico Bolivia von Westindien kommend 11 Dezbr 1 Uhr
20 Min morgens Iizard pass Constantia 7 Dez von St Thomas
über Havre nach Hamburg Hoerde nach Mittelbrasilien 10 Dez
2 Uhr 40 Min nachm Cuxhaven passiert Kronprinzessin Cecilie
ausgehend 9 Dez von Veracruz La Plata von Mexiko und
Havana kommend 11 Dez 8 Uhr 30 Min morgens in Hamburg
Mecklenburg 9 Dez in St Thomas Pontos von dem La Plata
kommend 9 Dez 10 Uhr morgens in Lissabon Rugia von Nord
brasilien kommend 9 Dez 7 Uhr abends in Hamburg Sachsen
Wwald nach Westindien 10 Dez 1 Uhr 30 Min morgens Dover
pass Svyria nach Westindien 9 Dez 9 Uhr abends in Grimsby
Thuringia nach der Westküste Amerikas 10 Dez 8 Uhr morgens
Dover passiert Westerwald nach Havana und Mexiko 9 Der
4 Uhr 35 Min morgens Dungeness passiert Westphalia nach
Westindien 9 Dez 8 Uhr abends von Malaga Tpiranga nach
Havana und Mexiko 9 Dez 6 Uhr abends in Coruna

Wasserstünde
bedeutet äber unter Null

F nnle und Cuatrert Faſf Wuchea
Srtern Brdokonſpegel II Dez 40 2 12 DezNebra avervegel 1,30 l 10

a AUnterpegel ,30 4420Weissentels Oberpegol 2 12260Unterpege 79 46 709 48 2ratha r T S 4Alsleben Oberpegel 11 2,19 12 rUnterpegei 8egnburt c sKalbe Oberpegel 28 v 4v Daterpege 4 25 a 036 lIII r o An vnr
J Dez nener e e rer re nun e 0,5 p 5 Rosslau l 483 wed 7Budweis 0,21 Barby uWie t Johonebeen Kör 2paränbita 1 Nagdeb 2ßravdeis i 1 WTongerwäs h 4Meintk 050 itdandrgo 0,20imerni t ſemtn il au 2Augssig v 5H men senburg 7 40 d TDresden 41 S nostort z 7Torgon 40 20 41 Lauenbaurg II8 m 7om Oberlaut

7
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